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Landeswallfahrt
An Auffahrt pilgern die Zugerinnen und Zuger nach Einsiedeln

SBB-Fahrplan
Zug ab 09.31 10.31 Einsiedeln ab 17.25 18.25
Arth-Goldau an 09.47 10.46 Biberbrugg an 17.32 18.32
Arth-Goldau ab 09.54 10.54 Biberbrugg ab 17.38 18.38
Biberbrugg an 10.20 11.20 Arth-Goldau an 18.04 19.04
Biberbrugg ab 10.25 11.25 Arth-Goldau ab 18.13 19.13
Einsiedeln an 10.33 11.33 Zug an 18.27 19.27

Umsteigen in Arth-Goldau und Biberbrugg. Weitere Verbindungen entnehmen Sie bitte www.sbb.ch.

ZVB-Fahrplan nach Oberägeri, Raten, Zigerhüttli
Zug ZVB Bhf Platz ab 07.40 08.10 08.40 09.10 09.40
Oberägeri, Station an 08.05 08.35 09.10 09.40 10.10

An diese Kursbusse werden ab Oberägeri Anschlussfahrten nach Raten geführt:

Oberägeri, Station ab 08.10 08.40 09.13 09.43 10.13
Raten an 08.17 08.47 09.20 09.50 10.20

Die Fahrgäste lösen gewöhnliche Billette Zug – Raten einfach, «4 Zonen», 
CHF 7.80 pro Person, CHF 3.90 mit Halbtaxabo oder für Kinder bis 16 Jahren ohne Junior-Karte. 

Extrafahrten ab Baar mit 2 Autobussen
Baar Haltestelle Kreuzplatz (beim Rathaus) ab 06.00 Allenwinden ab 06.10
Talacher ab 06.05 Zigerhüttli an 06.30

Spezialbillette à CHF 5.00 pro Person verkauft der Chauffeur im Bus.

Hin- und Rückfahrten mit Albisser-Reisen Tel. 041 750 22 22
Hinfahrten: Zug (Bhf Westseite) ab 07.30 10.00 12.30
Rückfahrten: ca. 11.00 Uhr ab Einsiedeln bis nach dem Abendgottesdienst nach Bedarf.
Am Nachmittag ca. jede halbe Stunde. Letzte Rückfahrt 17.30 Uhr.

Fahrpreise: Erwachsene hin/retour Fr. 26.00 Kinder Fr. 18.00
 Erwachsene einfache Fahrt Fr. 15.00 Kinder Fr. 12.00

Für Abfahrt ab Zug (Bhf Westseite) ist eine telefonische Anmeldung (041 750 22 22) obligatorisch!

Seit 1426 wird die Landeswallfahrt des 
Kantons Zug nach Einsiedeln durchge-
führt. Auch dieses Jahr führt der Weg am 
Auffahrtstag, 30. Mai, von verschiedenen 
Pfarreien nach Einsiedeln. Dort findet um 
15.00 Uhr die feierliche Eucharistiefeier in 
der Stiftskirche statt, wo Diakon und Ge-

meindeleiter Ralf Binder aus Walchwil die 
Predigt halten wird. Um 16.30 Uhr folgt die 
Vesper mit dem anschliessenden «Salve 
Regina». 
Weitere Informationen befinden sich im 
Programm einiger Pfarreien und Klöster.
• MITG./MB

KATHOLISCHE KIRCHE AN DER MESSE ZUG «GEMEINSAM PILGERN»
Auch in diesem Jahr werden Sie die Katholische Kirche Zug wieder an der Messe Zug finden 

(19. – 27. Oktober 2019). Diesmal heisst das Thema «Gemeinsam Pilgern»: Weshalb ist pilgern so 

populär geworden? Was bringt das Pilgern den Menschen und wohin pilgern sie? Jerusalem, San-

tiago de Compostela, Einsiedeln sind nur einige der bekannten Pilgerziele. Tauchen Sie an unserem 

Stand ein in verschiedene Pilgerwelten, lassen Sie sich überraschen von unseren Aktionen und den 

geladenen Gästen rund um den Anlass. Wie immer sind Freiwillige, die am Stand die Messebesuche-

rinnen und -besucher betreuen und Auskünfte geben, herzlich willkommen. Als Volunteer helfen Sie 

mit, die Kirche sichtbar und erlebbar zu machen. Anmeldungen unter zugermesse@zg.kath.ch

Ein weiterer Text zum Thema «Pilgern» auf Seite 4.

EDITORIAL 
von Bettina Kustner

Pastoralassistentin, Menzingen

WO IST JESUS JETZT ?
«Was steht ihr da und schaut zum Himmel 

empor?» Das wurden die Jünger gefragt, als 

sie dem auffahrenden Jesus hinterherblick-

ten. Nach der Erklärung der Engel, dass Jesus 

wiederkommen werde, kehrten sie nach Je-

rusalem zurück und verharrten einmütig im 

Gebet. Beten war zunächst ihre Form, mit Je-

sus in Kontakt zu bleiben. 

Im «Bericht des Pilgers», der Biografie des 

hl. Ignatius von Loyola, lässt sich nachlesen, 

dass es auf dem Ölberg einen Felsen gibt, 

von dem aus Jesus in den Himmel aufgenom-

men wurde. Dort konnte man sogar die ein-

gedrückten Fussspuren sehen. Einmal spürte 

Ignatius bei seinem Aufenthalt im Heiligen 

Land ein grosses Verlangen, an diese Stelle 

zu gehen. Während er dort betete, empfand 

er grossen inneren Trost. Als er wieder von 

dem Ort weggegangen war, fiel ihm ein, 

dass er nicht genau hingeschaut hatte, an 

welcher Stelle der rechte Fussabdruck und 

wo der linke war, und kehrte noch einmal an 

den Felsen zurück. Ein besonderer Ort und 

auch hier das Gebet liessen Ignatius Jesus 

nahe sein. 

Später hat Ignatius einen sehr hilfreichen Rat-

schlag gegeben, wo sich der Auferstandene 

finden lässt: «Wir sollen die Gegenwart unse-

res Herrn in allen Dingen suchen, im Spre-

chen, im Gehen, Sehen, Schmecken, Hören, 

Denken, überhaupt in allem, was wir tun.»

Jesus ist seit seiner Auffahrt verborgen unter 

uns gegenwärtig. Wir dürfen ihn in unserem 

Alltag suchen und immer wieder entdecken.
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Miteinander leben und voneinander lernen
FRW Interkultureller Dialog führt Einheimische und Zugewanderte zusammen

Rund 150 Personen arbeiten 
im Kanton Zug freiwillig für die 
Integrationsprojekte von FRW 
Interkultureller Dialog. Mit der 
Beendigung einer zweijährigen 
Aufbauphase des Vereins geht 
eine zukunftsgerichtete Vision 
einher. 

Eine andere Sprache, eine andere kulturel-
le Prägung, eine fremde Religion, eine Ge-
sellschaft, die anders funktioniert. Zuge-
wanderte und Geflüchtete werden mit viel 
Neuem konfrontiert, wenn sie in die 
Schweiz gelangen. Geflüchtete – so werden 
Menschen bezeichnet, die Asyl beantragt 
oder den Flüchtlingsstatus erhalten haben. 
Der Verein FRW Interkultureller Dialog 
hat es sich zum Ziel gesetzt, Menschen da-
rin zu unterstützen, im Kanton Zug eine 
neue Heimat zu finden. FRW steht für Frie-
de, Respekt und Würde in der Zivilgesell-
schaft, was mithilfe eines interkulturellen 
Dialogs erreicht werden kann.

SPAZIERGÄNGE FÜHRTEN ZU FRW
Die Organisation entstand 2013 aus dem 
Wunsch und der Initiative von Eva Wim-
mer, sich für Geflüchtete einzubringen. 
Was im Kleinen mit Spaziergängen mit ge-
f lüchteten Menschen begann, nahm bald 
umfangreichere Züge an.
«Vor zwei Jahren haben wir einen Verein ge-
gründet und die FRW-Koordinationsstelle 
aufgebaut», sagt die 57-jährige gebürtige 
Tirolerin. Dazu sei ein Vorstand eigens für 
die zweijährige Aufbauphase gewählt wor-
den. Diese Etappe ist nun abgeschlossen und 
der neue Vorstand gewählt. Präsident ist neu 
Markus Burri, Diakon und Gesamtleiter 
Fachstellen bei der Katholischen Kirche Zug.

60 VERANSTALTUNGEN PRO MONAT
Eva Wimmer steht dem Vorstand beratend 
zur Seite und koordiniert die Projekte. «Dank 
den 150 freiwillig Mitarbeitenden führen wir 
monatlich über 60 kostenfreie Veranstaltun-
gen für Zugewanderte und Einheimische 
durch», sagt Wimmer. Eine wichtige Aufgabe 

sieht FRW darin, Deutschkenntnisse zu ver-
mitteln. «Deutsch ist unsere gemeinsame Hei-
matsprache. Sie ist die Ausgangslage für alles. 
Mittlerweile haben fast 700 Frauen und Män-
ner das FRW-Sprachlernprogramm besucht», 
sagt Eva Wimmer. Daher sei der Verein auch 
stets auf der Suche nach Trainern und Traine-
rinnen sowie Projektleitern und Projektleite-
rinnen zur Sprachförderung.
Bei Begegnungsessen schafft FRW eine Brü-
cke zwischen den Nationen und Generatio-
nen. Zahlreiche andere Projekte umfassen 
Bereiche wie Sport, Musik und Tanz, Malen 
und Kunst, Spielgruppen für Kinder sowie 
Schritte zur Berufsintegration. Aber auch 
ganz praktisches Wissen vermittelt FRW: 
Wie bewegt man sich im öffentlichen Ver-
kehr? Wo kann man was einkaufen und wie 
in unseren Breitengraden einen Garten be-
wirtschaften? Diese Veranstaltungen führt 
FRW in mittlerweile 24 Räumlichkeiten und 
zwei Gärten durch, die im Kanton verteilt 
sind und die FRW kostenlos nutzen darf.

WEITERENTWICKLUNG VON FRW
Die bisher umgesetzten Projekte zielen 
hauptsächlich auf Integration sowie physi-

sche Gesundheit. FRW hat die Vision, seine 
Zusammenarbeit mit den kantonalen Insti-
tutionen zu intensivieren. Zudem möchte 
er sein Angebot auch auf die psychische 
Gesundheit ausweiten: «Die Gesellschaft 
benötigt eine neue Struktur, in der jene 
Menschen Halt finden, die ohne Familien-
angehörige leben oder über keine religiöse 
Bindung mehr verfügen.» So würden Pro-
jekte für die Seelsorge sowie zur Krisen- 
und Traumabewältigung angedacht.
Für die Zukunft wünscht sich Eva Wimmer, 
dass FRW dort, wo er benötigt wird, weiter-
wachsen und als Schaltstelle zwischen Zu-
gerinnen, Zugern und Zugezogenen wirken 
kann. Und: «Wir dürfen keine Angst haben 
voreinander, sondern müssen lernen, 
menschlich miteinander umzugehen. Dazu 
müssen wir aufeinander zugehen, Vorurtei-
le im Dialog überprüfen und dem Potenzial 
der Menschen eine Chance geben.» 
• MARIANNE  BOLT

FRW finanziert sich über Spenden. Weitere Infor-
mationen zum Angebot von FRW sowie zur Mög-
lichkeit der freiwilligen Mitarbeit unter 
www.frwzg.ch.

FRW-Frühförderung für Kinder, deren Eltern zeitgleich Deutsch lernen
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Pilgern mit dem Fahrrad
Meinrads Lebensstationen erfahrbar gemacht

Fahrradpilger können 
jetzt Stationen aus dem 
Leben des heiligen Meinrad 
buchstäblich erfahren. 
Der Meinradweg führt 
von Rottenburg nach 
Einsiedeln.

Ein Velopilgerweg vom süddeut-
schen Rottenburg nach Einsiedeln 
kommt nicht von ungefähr. Es ist 
die Biografie des heiligen Meinrad, 
welcher die beiden Orte seit dem 
Mittelalter gewissermassen verbin-
det. Um das Jahr 800 wurde Mein-
rad in der Nähe des süddeutschen 
Städtchens geboren. Seine Klause 
errichtete er dort, wo später das 
Kloster Einsiedeln entstand.
Seit Anfang Mai können Velopilger 
entlang einer 275 Kilometer langen 
Route in vier oder fünf Tagesetap-
pen den Lebensweg von Sankt 
Meinrad buchstäblich selbst erfah-
ren, wie das Kloster Einsiedeln mit-
teilt. Ein Team aus Mitarbeitenden 
des Klosters Einsiedeln, der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart und der 
Erzdiözese Freiburg im Breisgau 
hat den neuen Fahrradpilgerweg 
geschaffen.

VOM BODENSEE 
AN DEN ZÜRICHSEE

Die Lebensstationen Meinrads 
geben den Routenverlauf vor. Dazu 
gehört die Bodensee-Insel Rei-
chen au, wo Meinrad zunächst die 
Klosterschule besuchte. Die Velo-
route führt dann an den Obersee. 
Im heutigen Benken wirkte Mein-
rad in einem kleinen Kloster als 
Lehrer, ehe er sich auf dem Etzel-
pass am Zürichsee als ersten Rück-
zugsort niederliess.
Danach zog er sich auf der Suche 
nach mehr Ruhe in ein Gebiet zu-
rück, das damals «Finsterer Wald» 

hiess, das heutige Einsiedeln. Auch 
dort empfing Meinrad viele Besu-
cher gastfreundlich, so auch zwei 
Räuber, die ihn dann umbrachten.
Der Radweg führt ausserdem vor-
bei an der Erzabtei Beuron, der 
Burg Hohenzollern sowie dem 
Kloster Fischingen. Entdecken kön-
nen die Fahrradpilger zahlreiche 
schmucke Kirchen und Kapellen 
sowie historische Städte wie Balin-
gen, Radolfzell, Konstanz und Rap-
perswil.
Der heilige Meinrad gelte als «Mär-
tyrer der Gastfreundschaft», heisst 
es in der Mitteilung des Klosters 
Einsiedeln. «So lädt der Meinradweg 
mit seinen Klöstern und Radweg-
kirchen ein, Gastfreundschaft zu 
erfahren.» Anhand der mittelalterli-
chen Lebensgeschichte des heiligen 
Meinrad könnten sich die Radpilger 
mit spirituellen Themen auseinan-
dersetzen und so einen Pilgerweg 
der ganz besonderen Art erleben.

ROUTE MIT STEMPELN 
DOKUMENTIEREN

Unterwegs sind zahlreiche Rad-
wegkirchen mit dem Logo des 
Meinradwegs gekennzeichnet. Sie 
laden zu einem besinnlichen Zwi-
schenhalt ein. Dort können Pilger 
laut Organisatoren jeweils einen 
Pilgerstempel oder einen Aufkle-
ber beziehen. Diese dokumentieren 
in einem Pilgerpass den Pilgerweg 
und sind ein Andenken an die 
Fahrradtour. Den Pass kann man 
gegen einen Unkostenbeitrag beim 
Wallfahrtsbüro des Klosters Ein-
siedeln beziehen.
Infos zu den Etappenorten, die oft-
mals auch Lebensstationen Mein-
rads sind, zum Routenverlauf, zu 
den Übernachtungsorten sowie 
Tipps für die Vorbereitung gibt es 
online unter 
www.meinradweg.com.
• KATH.CH / UELI  ABT
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Mediensonntag der katholischen Kirche
Durch Kommunikation entsteht Gemeinschaft – das lebt das Jugendprojekt underkath.ch vor

Name underkath an sich setzt sich zusam-
men aus «under» (engl. unter) und aus der 
Abkürzung von «katholisch». Zusammen-
gesetzt bedeutet es «unter katholischen Ju-
gendlichen».

Wie kommt Spiritualität auf underkath 
vor?
Die jungen Filmerinnen und Filmer sind 
Suchende. Sie erhalten für ihre Suche nach 
einem sinnerfüllten Leben die Möglichkeit 
zum Austausch miteinander und mit der 
Welt. Sie haben die Freiheit, über alle Le-
bens- und Glaubensfragen zu diskutieren.

Was beschäftigt die katholischen Jugend-
lichen heute ganz besonders?
Es sind Fragen um die Zukunft, die sie 
stark beschäftigen. Wie geht es mit unserer 
Kirche weiter? Wie entwickelt sich unsere 
konsumgesteuerte Gesellschaft? Und wie 
können wir unsere Umwelt schützen und 
sie so für kommende Generationen erhal-
ten?

Jugendliche leben ihre katholi-
sche Spiritualität in den sozialen 
Medien. Auf YouTube zeigen 
sie Videos von ihren kritischen 
Fragen zu Gesellschaft und Kir-
che. Zahlreich sind ihre Vorschlä-
ge für die Zukunft der Kirche. 
Zum Mediensonntag vom 2. Juni 
berichtet Silvan Maximilian Hohl 
von seinen Erfahrungen als 
Videocoach.

Kath.ch: Silvan Maximilian Hohl, wie 
geht das zusammen: katholisch sein und 
auf YouTube Videos machen?
SILVAN MAXIMILIAN HOHL > Gerade als Chris-
ten sind wir aufgefordert, uns mit der Ge-
sellschaft auseinanderzusetzen und uns 
für sie einzusetzen. Das kann man auf ver-
schiedene Arten tun. Eine davon ist You-
Tube-Videos drehen und so auf Erfolge und 
Missstände in der Kirche und in der Gesell-
schaft aufmerksam machen.

Welche Jugendliche engagieren sich im 
Projekt?
Wir haben eine Ministrantengruppe aus La-
chen, die sich stark mit der Zukunft der ka-
tholischen Kirche beschäftigt. Sarah und 
Elena drehen Videos zu sozialen Themen 
und vergleichen in ihren Videos verschiede-
ne Weltanschauungen. Mats möchte mit sei-
nen Videos auf die Schönheit unserer Welt 
hinweisen. Mit einem klaren Hintergedan-
ken: Gebt acht zu unserem Blauen Planeten!

Was begeistert Sie als Videocoach?
Mich begeistert die sprühende Kreativität 
und das soziale Engagement der jungen 
Menschen. Als Videocoach gebe ich ihnen 
mein Filmwissen weiter und bekomme da-
für neue Perspektiven in ganz verschiede-
nen Themen. Es ist eine Win-win-Situation.

Warum heisst der YouTube-Kanal «un-
derkath»?
«underkath» ist ein cleveres Wortspiel und 
spielt auf die Frisur «undercut» an. Der 
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SPENDEN 
FÜR MEDIENSONNTAG
Das Jugendprojekt underkath.ch ist ein 

Schwerpunkt der kirchlichen Medienarbeit. 

Die katholischen Medienzentren können 

zum Mediensonntag unterstützt werden: 

Postfinance IBAN CH37 0900 0000 1700 

1584 2. Weitere Informationen zum Projekt: 

www.kath.ch/underkath-mediensonntag

Wie kann man das Projekt unterstützen?
Jede Spende freut uns riesig. Unterstützen 
kann man uns über www.kath.ch/underkath-
mediensonntag. Hier kann man online für 
den Mediensonntag der katholischen Kirche 
spenden. Genauso wichtig ist die immateriel-
le Unterstützung: Interessierte können uns 
auf   YouTube, Facebook und Instagram folgen 
und so Teil unserer Community werden. 
Denn durch Kommunikation entsteht Ge-
meinschaft! 
• INTERVIEW:  KATH.CH/CHARLES  MARTIG

Elena Christallo aus Böttstein AG ist Video-Bloggerin bei underkath
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Wie Zwingli Zug beeinflusste
Die Reformation vor 500 Jahren hat von Cham bis ins Ägerital ihre Spuren hinterlassen

dest bis die Lage vor dem Ersten Kappeler-
krieg allzu heiss wird und Müller Pfarrer 
in Thalwil wird.

FEHLENDE VOLKSUNTERSTÜTZUNG
«Bei genauem Hinsehen zeigt sich also: Es 
war gar nicht so klar, dass die Reformation 
in Zug nicht würde Fuss fassen können», 
sagt Josef Lang. Zug blieb letztlich trotz-
dem katholisch, und zwar nicht nur, weil 
bei einer Abkehr vom Katholizismus die 
für den Kanton beträchtlichen Einnahmen 
aus der Reisläuferei weggefallen wären. 
Lang: «Es fehlte in der ländlichen Bevölke-
rung auch ein inhärentes Bedürfnis zu ei-
ner solch tiefgreifenden Veränderung. Die 
Gläubigen wählten den Pfarrer selber, der 
seine Pfarrei nicht an einen anderen Geist-
lichen verpfründen durfte.»
Der Zehnte wurde direkt dem örtlichen 
Pfarrer abgeliefert; im Zürcher Hinterland 
hingegen kam ein Mönch, welcher den 
Zehnten für das weit weg gelegene Kloster 
Rheinau eintrieb. Auch die «wohlfeile» 
Heilsversorgung war in der Innerschweiz 
im Gegensatz zu Zürich weitgehend garan-
tiert. «Und schliesslich ging es um die Frage 
der fremden Richter», erklärt der Histori-

ker. «In der Innerschweiz sorgte der Pfaffen-
brief dafür, dass die lokale Obrigkeit für 
Konflikte zuständig war – in Zürich wur-
den solche Konflikte vom weit entfernten 
Gericht in Konstanz verhandelt, was dem 
Volk sauer aufstiess.»

ZWEITER ZWINGLIANISCHER ANLAUF
Während sich die Reformation zwingliani-
scher Prägung in Zürich und Umgebung 
also mithilfe des Volks festsetzen konnte, 
besiegelten die verheerenden Niederlagen 
der Protestanten im Zweiten Kappelerkrieg 
und kurz darauf in der Schlacht am Gubel 
1531 die katholische Ausrichtung Zugs und 
der Innerschweiz endgültig. Noch 1850 gab 
es in Zug nur 125 Reformierte unter gut 
17 000 Einwohnern. Doch auf wirtschaftli-
chem Weg streckte Zwingli schliesslich 
300 Jahre nach seinem Tod erneut die Füh-
ler nach Zug aus.
Der erste Zürcher Protestant, der sich auf 
diese Weise festsetzen konnte, war ein Zür-
cher namens Vogel, der im Rahmen eines 
Konkursverfahrens Eigentümer der Ham-
merschmiede in Cham wurde – trotz Pro-
testen des Chamer Pfarrers und einfluss-
reicher Familien. «Dessen Sohn, Heinrich 

2019 feiern die Reformierten die 
Leistungen des Zürcher Refor-
mators Huldrych Zwingli. So tun 
es auch die Zuger Reformierten, 
denn im katholisch geprägten 
Kanton steckt mehr Zwingli, als 
man annehmen könnte.

2017 feierten die Reformierten den 500. Jah-
restag des Thesenanschlags von Martin 
Luther. Doch die Reformation wäre wohl nie-
mals gelungen, wäre der deutsche Theologe 
der Einzige gewesen, der gegen die Zustände 
in der damaligen katholischen Kirche ge-
hämmert und gewettert hätte. Wie sähe die 
Schweiz aus, wäre Huldrych Zwingli nicht 
1522 am Froschauer Wurstessen zugegen 
gewesen, als Protest gegen das geltende ka-
tholische Abstinenzgebot in der Fastenzeit? 
Man weiss es nicht. Sicher ist jedoch, dass 
der gebürtige Toggenburger mit seinem 
Amtsantritt als Leutpriester am Zürcher 
Grossmünster 1519 entscheidend zur Ver-
breitung des reformatorischen Gedanken-
guts in der Eidgenossenschaft beitrug. 

REFORMIERTE SAAT IN ZUG
Zu den katholischen Kantonen zählte da-
mals auch Zug. Es gab nur eine Handvoll 
Protestanten, unter ihnen ab 1522 der Cha-
mer Pfarrer Jost Müller und sein Pfarrhel-
fer Bernhardin. «Protestanten fanden sich 
vor allem im Klerus und bei bekannten Zu-
ger Familien», sagt der Historiker Josef 
Lang. Als weitere Beispiele nennt er zwei 
Frauenthaler Nonnen und den alteingeses-
senen Zuger Peter Kolin.
Pfarrer Müller, der wie die meisten ande-
ren Zuger Protestanten durch Vorträge des 
Reformators Heinrich Bullinger am Klos-
ter Kappel von der neuen Strömung er-
fährt, schreibt Zwingli einen Brief mit der 
Bitte, den Pfarrhelfer bei sich aufzuneh-
men. Er berichtet von Aufläufen gegen ihn 
und Bernhardin, die wohl von Zug aus ge-
steuert würden. Trotzdem scheint Müller 
im Amt und zugleich in Kontakt mit dem 
Zürcher Reformator zu bleiben – zumin-
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von Reformierten», sagt Josef Lang. «Der 
Vater des ehemaligen Zuger Kantons- und 
Regierungsrats Hanspeter Uster wollte 
zum Beispiel Schulhausabwart werden. Als 
Reformierter hatte er jedoch keine Chance 
auf den Posten.» Mitschuld an solchen Be-
nachteiligungen trugen, so Lang, auch die 
Feiern zum Gedenken an die Schlacht am 
Gubel: «Die Veranstaltung war lange Zeit 
nichts anderes als eine Feier der katholi-
schen Identität und eine Veranstaltung ge-
gen Protestantismus und später Liberalis-
mus.» Erst 1981 habe die erste wirklich 
ökumenische Gubelfeier stattgefunden.

DER LANGE ARM ZWINGLIS
Auch wenn die Bedingungen nicht leicht 
waren, profitiert der Kanton Zug bis heute 
von den zwinglianisch-protestantischen 
Einflüssen – auch dank der liberal-katholi-
schen Kräfte, die dies zuliessen. Lang: «Alle 
grossen Zuger Fabriken, von der Hammer-
schmiede in Baar über die Metalli und 
V-Zug in Zug selbst bis hin zu Landis + Gyr 
legen davon Zeugnis ab.»
Die protestantischen Unternehmer spielten 
in der Folge eine Rolle im politischen Frei-
sinn, die protestantischen Arbeiter in der 
Sozialdemokratie und bei den Gewerk-
schaften. Grund genug also, vielleicht dar-
an zu erinnern, dass Zwingli in Zug in der 
Geschichte mindestens ebenso viel Anti-
Zwingli entgegenstand.
• ERIK  BRÜHLMANN

Kirche Z

Vogel-Saluzzi, gründete schliesslich die 
Chamer Papierfabrik», so Lang. «Er enga-
gierte sich stark für die Gründung einer 
reformierten Kirchgemeinde, weil sich in 
der noch jungen Zuger Industrie immer 
mehr reformierte Facharbeiter aus Zürich 
ansiedelten.»
So auch in Baar und Unterägeri, wo der ka-
tholische Unternehmer Wolfgang Hengge-
ler per Heirat mit der reformierten Thalwi-
lerin Barbara Schmid den Geldern aus 
reformierten Kreisen das Tor öffnete und 
sich an diversen Spinnereien und Weberei-
en beteiligte. In der Spinnerei an der Lorze 
entstand schliesslich die erste reformierte 
Kirche Kanton im Zug.

ERZWUNGENE 
GLEICHBERECHTIGUNG

Der Rest ist, wie man so sagt, Geschichte – 
aber keineswegs eine reibungslose. So stritt 
man sich beispielsweise in Unterägeri ge-
gen Ende des 19. Jahrhunderts, ob Protes-
tanten neben Katholiken beerdigt werden 
und ob dabei dieselben Glocken läuten 
dürfen. Es bedurfte der Totalrevision der 
Bundesverfassung von 1874, um die kon-
fessionelle Neutralität von Bundesstaat, 
Volksschule und Friedhöfen durchzuset-
zen. Trotz allem blieb die katholische Iden-
tität im Kanton Zug noch lang so ausge-
prägt, dass von einer Gleichberechtigung 
der Konfessionen keine Rede sein konnte.
«Im gesellschaftlichen Leben kam es trotz-
dem immer wieder zu Diskriminierungen 

LESETIPP
Im Herzen der Spiritua-

lität. Wie sich Muslime 

und Christen begegnen 

können. Anselm Grün 

und Ahmad Milad 

Karimi. Verlag: Herder.

Dieses Buch bietet ei-

nen Dialog zwischen 

Anselm Grün OSB, Dr. 

theol. und Mönch der 

Benediktinerabtei Münsterschwarzbach, sowie 

Ahmad Milad Karimi, Dr. phil. und Professor für 

Kalam, islamische Philosophie und Mystik an 

der Universität Münster. Die beiden Kenner und 

Vertreter ihres Glaubens zeigen, dass sich zwei 

unterschiedliche spirituelle Wege, der christli-

che und der islamische, einander so begegnen 

können, dass das Ergebnis informativ und klä-

rend ist. Sie tun dies, indem sie Fragen beant-

worten wie: Woher kommen wir? Jesus – Pro-

phet oder Erlöser? Was sollen wir tun? Recht 

und Ethik. Zudem betreten sie zahlreiche Felder 

der Spiritualität wie: das Leben als geistlicher 

Kampf – die spirituelle Herausforderung; von 

der Bedeutung und dem Sinn der Gebete; Kir-

chen und Moscheen, Toleranz und Wahrheits-

anspruch, Liebe – Sehnsucht und Erfüllung; die 

Geschlechterbeziehung zwischen Mann und 

Frau. Die beiden Autoren: «In der Begegnung 

haben wir erfahren, dass im Gespräch zwi-

schen den Religionen, über alle theologischen 

Differenzen hinweg, die Spiritualität das eigent-

lich Verbindende ist … Es wird wichtig sein, 

dass wir die gemeinsame Verantwortung für 

die eine Welt wahrnehmen, damit diese Welt 

menschlicher und barmherziger wird.» 

PRIX ZUG ENGAGIERT
Mit dem «Prix Zug engagiert» werden jähr-

lich vom Kanton Zug und von Benevol Zug 

Vereine und Organisationen ausgezeichnet, 

die sich mit freiwilligen Leistungen für das 

Gemeinwohl einsetzen. Die Abstimmung für 

den «Prix Zug engagiert» 2019 ist online; bis 

zum 23. Juni ist unter www.benevolzug.ch 

die Stimmabgabe für den Favoriten möglich. 

Die fünf Nominierten mit den meisten Stim-

men aus dem Online-Voting ziehen ins Finale 

ein. Die Gewinner werden am 19. Septem-

ber anlässlich der kantonalen Anerken-

nungsfeier bekannt gegeben.

• BENEVOL.CH

KURZ & BÜNDIG

Fo
to

: z
vg

Zwingli starb auf dem Schlachtfeld während des Zweiten Kappelerkriegs
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Kirchenstrasse 17, 6300 Zug 
Tel. 041 725 47 60 
pfarramt.stmichael@kath-zug.ch 
www.kath-zug.ch 
Reto Kaufmann, Pfarrer 
Leopold Kaiser, Kaplan 
Boris Schlüssel, Vikar 
Sr. Mattia Fähndrich, Pastoralassistentin 
Nicoleta Balint, Katechetin 
Sakristane: 
Toni Schwegler, 079 588 42 69 
Markus Jeck, 079 588 45 87 

GOTTESDIENSTE 

6. Sonntag der Osterzeit 
Samstag, 25. Mai 
15.00-16.30 St. Oswald 
Beichtgelegenheit mit Leopold Kaiser 
17.15  St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Leopold Kaiser 
Sonntag, 26. Mai 
10.00 St. Oswald: Eucharistiefeier  

Predigt: Leopold Kaiser 
19.30 St. Oswald: Eucharistiefeier  

Predigt: Leopold Kaiser 
Werktags, 27. Mai - 1. Juni 
Mo-Mi  09.00 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Di 17.00 Frauensteinmatt: kath. Wortgottes-

feier 
Christi Himmelfahrt, Do 30. Mai 
10.00 St. Oswald: Pastoralraum Gottesdienst 

Predigt: Urs Steiner 
Do 11.00 Frauensteinmatt: entfällt  
Fr-Sa 09.00 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Fr 17.30 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier 

Predigt: Reto Kaufmann mit Bischof Cle-
mens Pickel (Russland) 

Fr 19.30 Loretokapelle: Eucharistiefeier 
  
7. Sonntag der Osterzeit 
Samstag, 1. Juni 
15.00-16.30 St. Oswald 
Beichtgelegenheit mit Pater Raphael 
17.15 St. Oswald: Eucharistiefeier mit Kirchen-

chor St. Michael unter der Leitung von 
Philipp Emanuel Gietl 
Predigt: Reto Kaufmann 

Sonntag, 2. Juni 
10.00 St. Oswald: Eucharistiefeier  

Predigt: Reto Kaufmann 
10.15 Zugerberg  

Predigt: Leopold Kaiser 

«Zufahrt zur Kapelle gestattet»  
19.30 St. Oswald: Eucharistiefeier Nice Sunday 

Predigt: Seligpreisungen 
Werktags, 3. - 8. Juni 
Mo-Mi  09.00 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Di 17.00 Frauensteinmatt: kath. Wortgottes-

feier 
Do 09.00 St. Oswald: Eucharistiefeier, an-

schliessend Gebet um kirchliche Berufe 
Do 11.00 Frauensteinmatt: Eucharistiefeier 
Fr-Sa 09.00 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Fr 17.30 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier 
Fr 19.30 Loretokapelle: Eucharistiefeier 

PFARREINACHRICHTEN 

Rückblick Erstkommunion 2019 
Für die 32 Kinder, die in der feierlich geschmückten 
Kirche St. Michael zum ersten Mal die Kommunion 
empfangen durften, war der 5. Mai sicher einer der 
schönsten Tage ihres Lebens. Freudestrahlend und 
aufgeregt versammelten sich die Kinder zu ihrem 
grossen Tag. Die Verwandten und Familienmitglieder 
warteten bei etwas kühleren Temperaturen auf den 
feierlichen Einzug. Die Harmoniemusik unter der Lei-
tung von David Kummer begleitete den Einzug der 
Kinder vom Pfarreiheim bis zur Kirche. Eine solche 
Aufmerksamkeit waren die Kinder nicht gewohnt. 
  

 
Die schönen Teller, die die Stufen vor dem Altartisch 
dekorierten, sind beim Eltern-Kind-Nachmittag ent-
standen, wo sich die Kinder mit ihren Eltern Gedan-
ken zum Thema der Erstkommunionfeier gemacht 
haben: «Wo Himmel und Erde sich berühren.» 
  

 
  
Dieses Thema zog sich wie ein roter Faden durch 

den ganzen Gottesdienst. Wir können Gott oft in 
unserem Leben begegnen, wenn wir unsere Au-
gen und unsere Herzen aufmachen für alles, wo 
Gottes Himmel und unsere Erde sich berühren. 
Der Höhepunkt war natürlich der Empfang der Heili-
gen Kommunion durch Pfarrer Reto Kaufmann. Und 
dann, am Ende der Feier, erhielten die Kinder noch 
ein ganz besonderes Geschenk. Im Vorfeld gestalte-
ten die Eltern zusammen mit der Glaskünstlerin Frau 
Lilian Bumbacher wunderschöne Glaskreuze. Diese 
wurden gesegnet und den Kindern überreicht. 
Am Ende des Gottesdienstes stellten sich die strah-
lenden Kinder für das Gruppenfoto auf und wurden 
von ihren Eltern in Empfang genommen. 
Wir danken allen ganz herzlich, die auf unterschiedli-
che Art und Weise dazu beigetragen haben, dass der 
Sonntag zu einem unvergesslichen Tag wird. 
Den Kindern wünschen wir Gottes Segen auf ihrem 
weiteren Glaubensweg. 
Nicoleta Balint 
  

 
  

Kollekten 
25./26. Mai: Diöz. Kirchenopfer für die ge-
samtschweiz. Verpflichtungen des Bischofs  
30. Mai: Brücke Le pont   
Die Kollekte wird heute zugunsten der Projekte von 
Brücke Le pont aufgenommen. Unter dem Motto 
«Arbeit in Würde» wird benachteiligten Menschen 
geholfen, damit sie von ihrer Arbeit menschenwürdig 
leben können. 
 01./02. Juni: Für die Arbeit der Kirche in den 
Medien (Mediensonntag)  

  
Gedächtnisse und Jahrzeiten 

Samstag, 8. Juni, 09.00 St. Oswald 
Stiftjahrzeit: Paul und Emilie Schwerzmann-Gumann, 
Paulette u. Alphons Iten-Hürlimann, Alphons u. Emi-
lie Iten-Reutemann 

  
Taufen aus unserer Pfarrei 

Moritz Jonathan Fischer 
  

Unsere Verstorbenen 
Hedwig Brugger-Hegglin, Hasenbüelweg 36 
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Zuger pilgern nach Einsiedeln 
Zuger Landeswallfahrt nach Einsiedeln  
Auffahrtstag, Donnerstag, 30. Mai 2018  
Wir laden Sie herzlich ein zur Teilnahme an der tradi-
tionsreichen Zuger Landeswallfahrt nach Einsiedeln. 
Es gibt sie seit 1426. 
Wir freuen uns, wenn Sie in der Nacht zum Auf-
fahrtstag oder am Tag selber in kleineren oder grö-
sseren Gruppen individuell nach Einsiedeln pilgern. 
Transportmöglichkeiten mit Car und / oder öffentli-
chen Verkehrsmitteln entnehmen Sie bitte dem Flug-
blatt in den Schriftenständen der Kirchen. 
Programm ab St. Michael Zug:   
05.15: Pilgersegen in der Kirche St. Michael; anschlie-
ssend Abmarsch mit dem Vortragekreuz von der Kir-
che St. Michael 
06.00: Besammlung beim «Chämistall», wo Grup-
pen für das Rosenkranzgebet gebildet werden 
10.00: Raten Sammlung der Gruppen zum gemein-
samen Weitergehen nach Einsiedeln. 
Wallfahrt light-Pilgerwanderung ab Altmatt  
Fahrt bis Altmatt mit dem Zug. Anhand von Impul-
sen Spaziergang zum Katzenstrick. Dort warten wir 
auf die Zuger Pilgergruppe. Gemeinsames Weiterge-
hen und Einzug gegen Mittag in die Klosterkirche. 
Treffpunkt: Bahnhofhalle Zug um 09.20 Uhr 
(jede/r ist selber für das Billett besorgt). 
Heimreise individuell: Keine Anmeldung erforderlich. 
Gottesdienste in Einsiedeln  
06.30: Für Nachtwallfahrer im Oratorium, mit Reto 
Kaufmann 
15.00: Pilgergottesdienst in der Stiftskirche Einsie-
deln. Predigt: Diakon und Gemeindeleiter Ralf Binder, 
Walchwil. Musikalische Gestaltung: Aurore Baal und 
Marie-Najma Thomas 
16.30: Feierliche Vesper mit anschliessendem «Salve 
Regina» 
Herzliche Einladung im Namen der Seelsorgenden 
unseres Kantons 
Reto Kaufmann, Pfarrer St. Michael 

  
65+ Seniorenanlass 4. Juni 2019 

Wer begreift den Geist des Herrn?  
Von der Schöpfung zu den Propheten, zu Jesus und 
der Kirche begegnet uns in der Bibel Gottes Geist. 
Die Vielfalt der Geistaussage ist immer wieder neu 
zu entdecken und ihr zu begegnen. Auf diesem Weg 
begleitet uns Frau Dr. Marie-Louise Gubler. 
Dienstag, 4. Juni, 10.00 Uhr im Bildungsraum des 
Pfarreizentrums St. Michael 
65+ Arbeitsgruppe, Sr. Mattia Fähndrich 

  
Kirchgemeindeversammlung 

Dienstag, 11. Juni 2019, 19.30 Uhr im Pfarreizentrum 
Bruder Klaus, Oberwil. Die Traktandenliste ist im 
Pfarrblattteil der Pfarrei Bruder Klaus, Oberwil publi-
ziert. 

Pfarramt Bruder Klaus 
Bruder-Klausen-Weg 2, 6317 Oberwil b. Zug 
041 726 60 10  /  www.kath-zug.ch 
pfarramt.bruderklaus@kath-zug.ch 
  
• Reto Kaufmann, Pfarrer (RK) 
• Boris Schlüssel, Vikar/Ansprechperson (BS) 
• Jacqueline Meier, Pastoralassistentin (JM) 
• P. Karl Meier SDS, Mitarbeit. Priester (KM) 
• Franz Bacher, Sakristan 
• Rita Bösch, Katechetin 
• Claudia Mangold, Pfarreisekretariat 
Öffnungszeiten: MO/DI/DO/FR 08.00-11.30 Uhr 
  

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 25. Mai 
16.30 Wortgottes- und Kommunionfeier (JM), 

Seniorenzentrum 
18.00 Wortgottes- und Kommunionfeier (JM), 

Kirche 
Sonntag, 26. Mai 
10.00 Wortgottes- und Kommunionfeier (JM), 

Kirche 
  
Werktage, 28./29. Mai 
DI 16.30 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 
MI 19.30 Eucharistiefeier, Kapelle 
  
Donnerstag, 30. Mai 
Christi Himmelfahrt 
10.00 Eucharistiefeier, St. Oswald 
 kein  Gottesdienst in Bruder Klaus 
  
Samstag, 1. Juni 
16.30 Eucharistiefeier (KM), Seniorenzentrum 
18.00 Eucharistiefeier (KM), Kirche 
Sonntag, 2. Juni 
10.00 Eucharistiefeier (KM), Kirche 
  
Werktage, 4./5./6. Juni 
DI 16.30 Eucharistiefeier, Seniorenzentrum 
MI 19.30 Eucharistiefeier, Kapelle 
FR 08.30 Herz-Jesu-Freitag; Rosenkranzgebet 

anschliessend Eucharistiefeier mit Anbe-
tung und Segen 

  
Samstag, 8. Juni 
16.30 Eucharistiefeier (BS), Seniorenzentrum 
18.00 Eucharistiefeier (BS), Kirche 

Sonntag, 9. Juni 
Hochfest von Pfingsten 
10.00 Pastoralraumgottesdienst in Walchwil 
 kein  Gottesdienst in Bruder Klaus 
  
Pfingstmontag, 10. Juni 
Maria, Mutter der Kirche 
09.00 Eucharistiefeier, St. Oswald 
  
Rosenkranzgebet 
MO / DI / DO / FR, 17 Uhr Kapelle  

PFARREINACHRICHTEN 

Kollekten 
Am 25./26. Mai nehmen wir die Kollekten für Diöze-
sane Verpflichtungen unseres Bistums auf.  Diejenige 
vom 1./2. Juni ist für die Arbeit der Kirche in den Me-
dien bestimmt. 
  

Abschied von Jacqueline Meier: 
Einladung an alle! 

Der Abschied rückt mit grossen Schritten näher: 
Ende Juni verlässt Pastoralassistentin Jacqueline 
Meier unsere Pfarrei, um mit ihrem Mann Benja-
min an einem neuen Ort gemeinsam in der Seel-
sorge tätig zu sein. Am Sonntag, 16. Juni, um 
10.00 Uhr sind alle Pfarreiangehörigen zum Ab-
schiedsgottesdienst in die Pfarrkirche eingeladen. 
Nach dem festlich-frohen Gottesdienst besteht 
beim Apéro die Möglichkeit, sich persönlich von 
Jacqueline Meier zu verabschieden. Herzliche Ein-
ladung an alle! 
  

Wallfahrt nach Einsiedeln 
Am Auffahrtstag, 30. Mai, findet die Zuger Landes-
wallfahrt nach Einsiedeln statt. Oberwilerinnen und 
Oberwiler sind eingeladen, sich in diesem Jahr der 
Pilgergruppe einer anderen Pfarrei anzuschliessen. 
Bitte beachten Sie dazu die Informationen bei den 
anderen Pfarreien. 10.00 Uhr Wegzug ab Raten; 
15.00 Uhr Pilgergottesdienst; 16.30 Uhr feierliche 
Vesper. Detaillierte Programme mit Fahrplänen liegen 
im Schriftenstand der Kirche auf. Wir wünschen allen 
Pilgerinnen und Pilgern einen erlebnis- und segens-
reichen Weg! 
  

Pastoralraum-Gottesdienst  
an Pfingsten 

In unserem Pastoralraum Zug-Walchwil ist es eine 
schöne Tradition, dass alle Pfarreien den Pfingstgot-
tesdienst gemeinsam feiern. Dieses Jahr feiern wir 
am Sonntag, 9. Juni, in der Pfarrei St. Johannes d.T. 
in Walchwil. Der Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Walchwil beginnt um 10 Uhr und wird vom Kirchen-
chor Walchwil mitgestaltet. Anschliessend sind alle 
zum Apéro im Pfarreizentrum eingeladen. 
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Goldene Hochzeit 
Auch dieses Jahr lädt Bischof Felix Gmür Jubila-
renpaare mit ihren Familien zum Festgottesdienst 
zur Goldenen Hochzeit nach Solothurn ein. Nach 
dem Festgottesdienst am Samstag, 7. September, 
um 15 Uhr in der Kathedrale sind alle bei Kaffee 
und Kuchen zu einer persönlichen Begegnung ein-
geladen. Interessierte Paare können sich beim 
Pfarramt anmelden. Anmeldeschluss: 23. August. 
  

Kollektenergebnisse 
Friedensdorf Broc  Fr. 607.55 
Epiphaniekollekte/Inländ. Mission Fr. 429.00 
Solidaritätsfonds Mutter und Kind Fr. 541.90 
Christliche Kirchen Schweiz Fr. 234.50 
Caritas Luzern  Fr. 324.95 
Fairmed   Fr. 402.45 
Kollegium St-Charles, Porrentruy Fr. 320.10 
Aufgaben des Bischofs  Fr. 293.05 
Stiftung Kind und Familie Fr. 436.45 
Patientenfonds Klinik Zugersee Fr. 189.65 
Weltgebetstag  Fr. 1’041.90 
Aufgaben des Bischofs  Fr. 329.60 
Fondatione Lavizzara Tessin Fr. 667.20 
telebibel   Fr. 280.80 
Fastenopfer  Fr. 3’171.20 
Ein herzliches Vergelt’s Gott! 
  

Katholische Kirchgemeinde Zug 
Kirchgemeindeversammlung: Dienstag, 11. Juni 
2019, 19.30 Uhr, im Pfarreizentrum Bruder Klaus, 
Oberwil 
Traktanden: 
1. Protokoll Kirchgemeindeversammlung vom 11. De-
zember 2018 
2. Verwaltungsbericht 2018 
Antrag des Kirchenrates 
3. Rechnung 2018 
Antrag des Kirchenrates; Bericht und Antrag der 
Rechnungsprüfungskommission 
4. Abrechnung des Projektierungskredits und des 
Baukredits für den Umbau der Bauhütte St. Oswald 
5. Abrechnung des Kredits für die Renovation der 
Türme der St.-Verena-Kapelle 
6. Abrechnung des Kredits für den Umbau des Pfarr-
hauses Bruder Klaus in Oberwil 
7. Abrechnung des Kredits für Brandschutzmassnah-
men Kirche und Pfarreizentrum St. Johannes der 
Täufer 
8. Abrechnung des Kredits für die Sanierung des 
Flachdaches Pfarreizentrum St. Johannes der Täufer 
9. Verschiedenes 
Die Anträge des Kirchenrates werden allen Haushal-
tungen mit katholischen Mitgliedern zugestellt und 
können überdies auf der Kirchenratskanzlei bezogen 
werden. 
Zug, 1. Mai 2019, Der Kirchenrat  

St.-Johannes-Str. 9, Postfach 3354, 6303 Zug 
Tel. 041 741 50 55 
E-Mail: pfarramt.stjohannes@kath-zug.ch 
Internet: www.kath-zug.ch 
  

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 25. Mai 
18.00 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
 Gestaltung: Agatha Schnoz 
 2. Gedächtnis: Aline Windlin-Rappo 
 Kollekte: Diöz. Kirchenopfer für die 
 gesamtschweiz. Verpflichtungen 
 des Bischofs 
  
Sonntag, 26. Mai  
09.45 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
 Gestaltung: Agatha Schnoz 
 Jahresgedächtnis: Josef Bucher 
 Kollekte: Diöz. Kirchenopfer für die 
 gesamtschweiz. Verpflichtungen 
 des Bischofs 
11.00 Sunntigsfiir 
18.00 Offener Kreis: Ökum. Taizé-Gottes- 
 dienst für Frieden & Versöhnung 
  
Werktagsgottesdienste 27.-31.5.  
Mo 17.00 Rosenkranz 
Mo 19.00 Mantrasingen 
Di 19.00 Italienischer Gottesdienst 
Di 20.00 Meditation 
Mi 09.00 Kommunionfeier 
  
Donnerstag, 30. Mai 
Christi Himmelfahrt 
17.00 Kommunionfeier im Alterszentrum 
 
Fr 06.05 Meditation in STILLE 
Fr 09.00 Eucharistiefeier 
 
Samstag, 1. Juni 
18.00 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
 Gestaltung: Bernhard Lenfers 
 Kollekte: Männerbüro Luzern  
 
Sonntag, 2. Juni 
Vatertag 
09.45 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
 Gestaltung: Bernhard Lenfers 
 Kollekte: Männerbüro Luzern 
11.00 Taufe Lena Linda Häusler  
 

Werktagsgottesdienste 3.-7.6. 
Mo 17.00 Rosenkranz 
Di 19.00 Italienischer Gottesdienst 
Di 20.00 Meditation 
Mi 09.00 Kommunionfeier 
Mi 19.00 Kommunionfeier im Schutzengel 
Do 17.00 Reformierter Gottesdienst 
 im Alterszentrum 
Fr 06.05 Meditation in STILLE 
Fr 09.00 Kommunionfeier 
 
Samstag, 8. Juni 
18.00 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
 Gestaltung: Bernhard Lenfers 
 Kollekte: Stiftung Priesterseminar 
 St. Beat Luzern 
 
Pfingsten 
Sonntag, 9. Juni 
10.00 Pastoralraumgottesdienst in Walchwil 
11.00 Französischer Gottesdienst   
 

Sunntigsfiir 
Am Sonntag, 26. Mai  feiern wir um 11.00 in 
der Kirche die Sunntigsfiir. Alle Mädchen und Bu-
ben aus dem Kindergarten und aus den 1. und 2. 
Klassen mit ihren Familien sind herzlich eingela-
den. Wir feiern miteinander unseren Glauben. Wir 
hören Geschichten  und singen Lieder. Wir zünden 
unsere Kerze an, beten und danken Gott. 
Weitere Sunntigsfiire: 08.09.19, 10.11.19.  
Das Sunntigsfiirteam: Pascale Schmid, Susanne 
Bitterlin-Arnold, Susanne Nussbaumer, Felix Lüthy 
  

Ökum. Taizé-Gottesdienst für 
Frieden und Versöhnung 

 
Wir feiern einfach, mit Kerzenlicht, Gesängen aus 
Taizé, aufbauenden biblischen Texten, Fürbitten 
und Stille. Wir laden herzlich ein, sich mit uns auf 
den Pilgerweg des Vertrauens zu begeben.  
-> 26. Mai, 18.00, St.-Johanneskirche     
  

Kirchgemeindeversammlung 
Dienstag, 11. Juni, 19.30, Pfarreizentrum Bru-
der Klaus, Oberwil. Die Traktandenliste finden Sie 
im Pfarreiblattteil der Pfarrei Bruder Klaus.    
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Salve Römer 

 
Levum, levum tönte es schon am Freitag Nachmit-
tag nach der Ankunft in Vindonissa von der mun-
teren Schar 5. Klässlern, die sich auf das Abenteu-
er, eine Nacht als römische Legionäre zu 
verbringen, eingelassen hatte. Es wurde gemein-
sam gekocht, Kampftechnik geübt und exerziert. 
Das einfache aber reichhaltige Essen schmeckte 
allen,  nicht zuletzt, weil alle mitgeholfen hatten, 
es auf dem offenen Feuer zu kochen. Auch Brot 
machten wir selber; zum Teil aus selbstgemahle-
nen Mehl.  Als alle, vor allem unsere Offiziere, 
sich ins Bett zurückgezogen hatten, feierten wir 
als Christen einen geheimen Gottesdienst, so wie 
es die ersten Christen getan hatten, als sie noch 
von den Römern, ihrer Religion wegen, verfolgt 
worden waren. Am Samstag erkundeten wir  mit 
dem Legionspfad mit Audioguides die römischen 
Ausgrabungen in Windisch und Brugg. Jeder 
konnte so anhand der gelösten Aufgaben vom 
einfachen Legionär zum Offizier aufsteigen oder 
sogar zum Centurio. Ein gelungenes Abenteuer  
ging viel zu schnell zu Ende. Herzlichen Dank al-
len, die uns dieses Wochenende ermöglicht ha-
ben.  
Monika Regli 
  

Mantrasingen und Stille 
Am Montag, 27. Mai laden wir zu einem offe-
nen Mantrasingen mit Momenten der Stille ein. 
Wir singen vorwiegend Mantras aus christlicher 
Tradition. «Singen-Können» ist nicht nötig: Es 
geht nicht um die stimmliche Leistung, sondern 
um das Berührt-Werden von den Liedern. Die Ver-
anstaltung findet jeden letzten Montag des Mo-
nats, 19.00–20.00 statt – einfach vorbeikommen 
und mittönen! 
 

Kafi 65+ 
Am Dienstag, 28. Mai 2019, sind Seniorinnen und 
Senioren wiederum herzlich eingeladen zum Plau-
dern und gemütlichen Zusammensein. Treffpunkt 
ist ab 14.30 im Pfarreizentrum Saal A/B. Diesmal 
geht es darum, ob Sie auf all die Fragen eine Ant-
wort finden – lassen Sie sich überraschen! Auf ei-
nen spannenden Nachmittag freuen sich Agatha 
Schnoz & Team 65+    
  

Bibelabend 
Am  Dienstag, 28. Mai, 19.30, ist Treffpunkt 
aller bibelinteressierten Frauen und Männer im 
Cheminée-Raum des Pfarreizentrums. Miteinander 
lesen wir biblische Texte und tauschen uns darü-
ber aus im Gespräch. Thema: „Vom Reichtum und 
von der Nachfolge Jesu….“ Es sind keine Kennt-
nisse vorausgesetzt – herzliche Einladung an alle 
Interessierten. Auch neue Teilnehmende sind je-
derzeit herzlich willkommen! Agatha Schnoz  
  

Wallfahrt nach Einsiedeln 
Donnerstag, 30. Mai: Die offizielle Pilgergrup-
pe besammelt sich wie jedes Jahr um 04.45 vor 
der Kirche St. Johannes zu einem kurzen Weg-
Segen. Bei der Kantonsschule werden sich uns die 
Pilger von Gut Hirt anschliessen. Über Allenwin-
den, Ägeri, Raten laufen wir mit zwei grösseren 
Pausen - mal still, mal betend, mal in Gespräche 
vertieft - nach Einsiedeln. Alle - auch Neulinge, 
die mitwandern und mitbeten wollen, sind herz-
lich willkommen. Es tut gut in einer Gruppe unter-
wegs zu sein. Bernhard Lenfers Grünenfelder   
  

Besuch auf dem Bauernhof 
Am Mittwoch, 5. Juni erkunden wir von 14.00-
16.30 den Bauernhof der Familie Landolt. Wir er-
fahren, was die verschiedenen Tiere auf dem Bau-
ernhof fressen, wir lernen die diversen 
Arbeitsplätze des Bauern kennen, suchen den 
Traktor und wenn wir Glück haben, können wir 
zum Schluss frische Erdbeeren vom Feld ernten. 
Das Angebot ist für Kinder bis ca. 7 Jahre. Ab Kin-
dergartenalter kann man gerne auch ohne Beglei-
tung mitkommen. Kosten: etwas ins Kässeli des 
Familientreffs. Weitere Infos und Anmeldung 
bis am 29. Mai bei Brigitte Serafini Brochon, Tel. 
041 740 68 75. 
  

Flüchtlingstag 2019 
Der Zuger kantonale Flüchtlingstag ist am Sonn-
tag, 16. Juni von 14.00–16.00  mit einer offe-
nen Bühne in unserer Johannespfarrei zu Gast: 
Einheimische und zugewanderte Menschen spie-
len und singen ihre Musik, dazu kommen kurze 
Statements und ein Grusswort von Herrn Regie-
rungsrat Andreas Hostettler. Von 16.00 – 17.00 
lädt Karwan Omar zu einfachen Tänzen ein. Ein 
gemeinsames somalisches Couscous rundet den 
Nachmittag kulinarisch ab. Eintritt und Essen frei. 
Herzlich Willkommen! 
Bernhard Lenfers Grünenfelder 
  

Kath. Pfarramt Gut Hirt, Tel. 041 728 80 20 
E-Mail: pfarramt.gut-hirt@kath-zug.ch 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 25. Mai 
16.30 - 17.15 Beichtgelegenheit 
17.30 Eucharistiefeier mit Schola Gut Hirt 
Sonntag, 26. Mai 
6. Sonntag der Osterzeit 
09.30 Eucharistiefeier 
 Predigt: Bernhard Gehrig 
11.00 Eucharistiefeier der Kroaten 
12.30 Syrisch-orthodoxer Gottesdienst 
18.00 Family Mass 
Donnerstag, 30. Mai 
Christi Himmelfahrt 
05.00 Reisesegen für Landesfallfahrt nach Ein-

siedeln 
09.30 Keine Eucharistiefeier 
10.00 Pastoralraumgottesdienst in der Kir-

che St. Oswald; Predigt: Urs Steiner 
  
Samstag, 1. Juni 
16.30 - 17.15 Beichtgelegenheit 
17.30 Eucharistiefeier 
 2. Gedächtnis: Peter Lehmann 
 1. Jahresgedächtnis: Josef Thüring 
 Jahrzeiten: Johann Goetschi 
 (ehem. Pfarrhelfer), Familie Kleimann-

Schmid und Franz Kleimann-Stirnimann 
Sonntag, 2. Juni 
7. Sonntag der Osterzeit 
09.30 Eucharistiefeier 
 Predigt: Urs Steiner 
11.00 Eucharistiefeier der Kroaten 
18.00 Eucharist Celebration 
Herz-Jesu-Freitag, 7. Juni 
08.00 - 19.00 Anbetung in der Krypta 
19.30 Eucharistiefeier in der Kirche 
19.30 Eucharistiefeier der Kroaten in der Krypta 
Samstag, 8. Juni 
16.30 - 17.15 Keine Beichtgelegenheit 
17.00 First Communion  
17.30 Keine Eucharistiefeier 
Sonntag, 9. Juni 
Pfingsten 
09.30 Keine Eucharistiefeier 
10.00 Pastoralraumgottesdienst in der 

Pfarrkirche St. Johannes der Täufer, 
Walchwil 

11.00 Eucharistiefeier der Kroaten 
18.00 Eucharist Celebration 
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An Werktagen: 
Mo 19.30 Eucharistiefeier 
Di 07.00 Eucharistiefeier 
Mi 09.00 Eucharistiefeier 
Do 09.00 Eucharistiefeier 
Fr 19.30 Eucharistiefeier 
  
Kollekte am 25. / 26. Mai   
Gesamtschw. Verpflichtungen des Bischofs 
Kollekte am 1. / 2. Juni  
Mediensonntag 
  

PFARREINACHRICHTEN 

Abschied 
Aus unserer Pfarrei ist verstorben: 
7. Mai  Roland Schwander,  1954  
Der Herr führe ihn in das ewige Licht und schenke 
den Angehörigen Trost und Frieden. 
  

Landeswallfahrt nach Einsiedeln 

 
Die Auffahrts-Pilger von Gut Hirt treffen sich am 
Donnerstag, 30. Mai, um 5 Uhr vor der Kirche Gut 
Hirt. Nach dem Pilgersegen macht sich die Grup-
pe auf den Weg zum Raten. Dort schliessen sich 
die verschiedenen Pilgerzüge für die restliche 
Wegstrecke zusammen. 
Informationen zu Transportmöglichkeiten (alterna-
tiv zur Wanderung) finden Sie auf dem Flyer, der 
im Schriftenstand der Kirche aufliegt. 
• Reini Lo Cascio, Pfarreiratspräsidentin 
  

Jassen der Senioren 
Die Senioren von Gut Hirt treffen sich zum Jassen 
am Montag, 3. Juni, um 14 Uhr im Pfarreizent-
rum. Ich freue mich auf alle, die mitspielen wol-
len. Auch neue Gesichter von ausserhalb der Pfar-
rei sind herzlich willkommen! 
• Bernhard Gehrig 
  

Kirchgemeindeversammlung 
Dienstag, 11. Juni 2019, 19.30 Uhr im Pfarreizent-
rum Bruder Klaus, Oberwil. 
Weitere Details und die Traktandenliste finden Sie 
im Pfarreiteil von Bruder Klaus, Oberwil. 

Halbtagesausflug der Senioren 
Ganz herzlich lade ich unsere Senioren zum Halb-
tagesausflug ein. Er führt uns in diesem Jahr am 
Montag, den 17. Juni  zur Wallfahrtskirche Her-
giswald ob Kriens. Abfahrt ist um 13.15 Uhr beim 
Restaurant Baarerhof, Zug, Ankunft ca. 18 Uhr 
am gleichen Ort. 

 
Der barocke Bilderhimmel wird in Hergiswald im 
Mittelpunkt der Führung stehen. Anschliessend 
gibt’s im Restaurant ein Zvieri. Die Fahrt unter-
nehmen wir mit einem Car von Murer-Reisen. Der 
gesamte Ausflug kostet 30 CHF, inkl. Zvieri und 
Getränke. Anmeldung bis spätestens Sonn-
tag, 9. Juni, an das Pfarramt Gut Hirt oder direkt 
an Bernhard Gehrig, Tel. 041 728 80 27 oder 
bernhard.gehrig@kath-zug.ch. Bitte geben Sie bei 
der Anmeldung an, ob Sie zum Zvieri eine Käse-
wähe oder eine Fruchtwähe wünschen. 
Ich freue mich darauf, mit Ihnen unterwegs zu 
sein. 
• Bernhard Gehrig 
Foto: Bernhard Gehrig 
  

Versöhnungsweg der 4. Klässler 
Am 10./11. Mai hatten die 4. Klässler des Schul-
hauses Guthirt nach knapp einem Jahr intensiver 
Vorbereitung im Religionsunterricht das Versöh-
nungssakrament gefeiert. Gemeinsam mit einer 
Bezugsperson absolvierte zunächst jedes Kind 
während einer halben Stunde eine Art Postenlauf 
im Pfarreizentrum. In verschiedenen Räumen wa-
ren Installationen aufgebaut, die zum Reflektieren 
des eigenen Verhaltens anregten. Eine Installation 
war zu “Unser Planet Erde“ und richtete die Frage 
an den Besucher, wie er mit der belebten Natur 
umgeht. Anschliessend stand für das Kind das 
Beichtgespräch bei unserem Pfarrer an, bei dem 
es sein (Fehl)verhalten und seine Anliegen in ei-
nem Einzelgespräch vor Gott tragen konnte und 
von diesem in der Absolution Anerkennung und 
Zuspruch erfuhr. 
Die vielen positiven Rückmeldungen auf unser 
Konzept des Versöhnungsweges seitens Eltern 
und Kinder haben uns gefreut und bestärken uns, 
auch in Zukunft die erste Beichte im Rahmen ei-
nes “begleiteten Weges“ anzubieten. 
• Karen Curjel, Gian-Andrea Aepli und Shannon 

Poltera 

Wöchentlicher Rosenkranz 
Das Rosenkranzgebet in Gut Hirt hat eine lange Tra-
dition. Nun haben sich Frauen und Männer aus ver-
schiedenen Nationen zu einer Gebetsgruppe zusam-
mengefunden. Freitags von 18.45 - 19.30 Uhr treffen 
sie sich in der Kirche und beten den Rosenkranz; zu-
erst den barmherzigen für die Verstorbenen aus dem 
Quartier, danach den schmerzhaften (in verschiede-
nen Sprachen). Am ersten Freitag im Monat halten 
sie zudem eine Herz-Jesu-Andacht. Die Gruppe freut 
sich, wenn sie bald wächst. Kommen Sie vorbei und 
beten Sie mit. 
• Für die Gebetsgruppe: Milica Bevanda 
  

Erstkommunion 

 
In diesem Jahr fiel der Weisse Sonntag auf den letz-
ten Tag der Frühlingsferien. Dies stellte für alle an der 
Vorbereitung der Erstkommunion Beteiligten eine 
Herausforderung dar. Einerseits weilten viele Erst-
kommunionkinder in den beiden Wochen vor dem 
Weissen Sonntag in den Ferien, anderseits fand kein 
Religionsunterricht statt. Somit musste die Erstkom-
munionvorbereitung in der letzten Schulwoche – der 
Woche vor Palmsonntag – abgeschlossen sein. Dass 
ich die Kinder dann drei Wochen nicht sehen werde, 
hat mich nervös gemacht. Am Abend vor der Erst-
kommunion fragte ich mich: Sind die Kinder gut vor-
bereitet? Werden sie die Lieder noch kennen? Wis-
sen sie noch, wo sie wann im Gottesdienst stehen 
müssen und welche Aufgaben sie haben? Als die Or-
gel zum Einzug in die Kirche einsetzte, wurde mir 
schnell klar: Die Kinder waren bereit für den grossen 
Moment. Sie freuten sich sehr, zum ersten Mal den 
Leib Christi zu empfangen. 
• Karen Curjel 
  
Gottesdienste am Pfingstsonntag 

Der Pastoralraumgottesdienst findet dieses Jahr um 
10 Uhr in der Pfarrkirche Johannes der Täufer in 
Walchwil statt. Der Gottesdienst der Kroaten um 
11 Uhr und die englische Eucharistiefeier um 18 Uhr 
sind wie gewohnt in der Kirche Gut Hirt. 
  

Musik 
Im Gottesdienst vom 25. Mai, um 17.30 Uhr, singt 
die Schola Gut Hirt Gregorianische Gesänge. 
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Good Shepherd’s Catholic Community  
www.good-shepherds.ch 
  

EUCHARIST CELEBRATION 

Sunday, May 26 
18.00 Sermon: Fr. Placido 
 Family Mass 
Sunday, June 2 
18.00 Sermon: Fr. Placido 
Friday, June 7 
All Day Eucharist Adoration (Crypt) 
Saturday, June 8 
17.00 First Communion  
 Sermon: Fr. Urs 
  

Haurietis Aquas 
“You shall draw waters with joy out of the Savior’s 
fountain.” Pope Pius XII began his encyclical (Hau-
rietis Aquas) on devotion to the Sacred Heart of 
Jesus in May 1956 with this verse from the pro-
phet Isaiah. In the days before the Second Vatican 
Council, it was common practice to devote prayers 
and to meditate on the image of his heart. It is a 
devotion that can be traced back one thousand 
years. In the times following the radical changes 
of Vatican 2, the church experienced a decline in 
Catholic devotionals. The Sacred Heart of Jesus is 
one such devotional. As trends developed, pray-
ing for the reparation of sins and using sentimen-
tal maybe even somewhat tacky images, became 
less common. Artwork that graphically shows a 
heart, sometimes wrapped in thorns or topped 
with a cross might leave a younger generation as-
king exactly what it is that we celebrate. Jesus, 
God in the flesh, loved us with the heart of a hu-
man. Blood and water gushed from his heart 
which was pierced at his death on the cross. It 
makes perfect sense that we should celebrate this 
precious, loving, most sacred heart. 
We celebrate the Sacred Heart of Jesus on the first 
Friday of each month with Eucharist Adoration in 
the crypt. We open our hearts in silent reflection 
in front of the Blessed Sacrament. The Feast of 
the Most Sacred Heart of Jesus is dedicated to the 
celebration of Jesus’ never ending mercy. It is ce-
lebrated 19 days after Pentecost, this year on June 
28th. At his crucifixion, a roman soldier thrust a 
sword into the side of Jesus. Blood and water 
poured out. We are invited to be strengthend 
from this fountain by opening our hearts to his.   
• Karen Curjel 

Pfarramt:  Kirchgasse 8, 6318 Walchwil 
Tel. 041 758 11 19 / Mobil 079 359 47 58  
E-Mail: pfarramt.walchwil@bluewin.ch  
Internet: www.kg-walchwil.ch  
• Gemeindeleiter: Diakon Ralf Binder 
• Pfarreisekretariat: Clara Colosio 
• Stellvertretung: Franz Hürlimann 
• Sakristan: René Bielmann 
  

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 25. Mai 
18.30 Eucharistiefeier mit Peter Bachmann 
  
Sonntag, 26. Mai 
6. Sonntag nach Ostern  
10.00 Eucharistiefeier mit Peter Bachmann 
 Kinderfeier 
19.00 Maiandacht im Oberdorf 
  
Das  Opfer vom Wochenende wird für die ge-
samtschweizerischen Verpflichtungen des 
Bischofs aufgenommen. 
  
Werktags vom 27. bis 31. Mai 
09.00 Mo Rosenkranz 
09.00 Di Eucharistiefeier im Mütschi 
09.00 Mi Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
10.00 Do Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
17.00 Fr Eucharistiefeier im Mütschi 
  
Samstag, 1. Juni 
18.30 Eucharistiefeier mit Pater Eugen 
  
Sonntag, 2. Juni 
7. Sonntag nach Ostern  
10.00 Eucharstiefeier mit Pater Eugen 
19.00 Abendlob in der Pfarrkirche 
  
Das  Opfer vom Wochenende wird für die Ar-
beit der Kirche in den Medien aufgenom-
men. 
  
Werktags vom 3. bis 7. Juni 
09.00 Mo Rosenkranz 
09.00 Di Eucharistiefeier im Mütschi 
09.00 Mi Eucharistiefeier im Oberdorf 
07.30 Do Schülergottesdienst mit den Erstkom-

munikanten 
Herz-Jesu-Freitag  
16.15 Fr Aussetzung des Allerheiligsten 
17.00 Fr Eucharistiefeier im Mütschi 

Christi Himmelfahrt 
Wallfahrt nach Einsiedeln  
05.00 Besammlung beim Buschenchappeli, Ge-

bet und Pilgersegen 
08.30 Wegzug vom Raten 
10.00 Wegzug vom Katzenstrick 
11.00 Eucharistiefeier in der Stiftskirche 
15.00 Pilgergottesdienst mit Predigt in der Stifts-

kirche 
16.30 Feierliche Vesper mit anschliessendem 

Salve Regina 
Es besteht wiederum eine Mitfahrgelegenheit zum 
Buschenchappeli. Weitere Angaben mit Anmeldeta-
lon finden Sie beim Schriftenstand in der Pfarrkirche 
oder beim Pfarramt. 
  

PFARREINACHRICHTEN 

Missionsprojekt ideebele 
Liebe Pfarreiangehörige von Walchwil 
Anlässlich des Gottesdienstes am Palmsonntag habe 
ich mich vor allem über die stolzen Kinder mit ihren 
selbstgemachten Palmbäumen gefreut. Kinder ma-
chen das Leben reich und erfreulich. 

 
In Salvador, Brasilien, versuchen wir das Gleiche: die 
Kinder sollen auch Dinge selber machen dürfen und 
ihre Eltern sollen stolz auf sie sein. Bei HIV und Ar-
mut ist das natürlich nicht so einfach, aber mit der fi-
nanziellen Hilfe aus der Schweiz, aus Italien und Ka-
nada gelingt den Betreuerinnen auch vieles. Das 
Lachen der Kinder kommt zuerst, dann die Gesund-
heit der Familien. 

 
Bereits seit 32 Jahren besteht der Kindergarten und 
die Vorschule. Ich selber bin seit 20 Jahren dabei und 
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freue mich bei jedem Besuch über die Kontinuität 
und natürlich das Strahlen der Kinder. Noch keine 
Sekunde habe ich in all diesen Jahren an unserem 
Engagement gezweifelt und ich bedanke mich im 
Namen der aufgestellten Kinder für jede Zuwendung, 
besonders am Palm- und Weissen Sonntag für die 
grosszügigen Spenden. 
Herzlichst René Steinmann  www.ideebele.ch 
 

Unsere Verstorbenen 
23. April Burgener-Imhof Agatha Margrith, 
 Jg. 1942, an der Forchwaldstrasse. 
Gott gebe der Verstorbenen die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihr. 
  

AUS DEN VEREINEN  

Flohmarkt für Jung und Alt 
Samstag, 25. Mai, 09.00, Pausenplatz 
Jung und Alt dürfen ihre Waren verkaufen. Kinder 
bis 8 Jahre bitte in Begleitung Erwachsener. Für 
die Teilnehmer stehen Tische bereit. 
Kinder dürfen sich als Strassenmusikant probieren 
(und natürlich das verdiente Geld behalten!). 
Die Bibliothek Walchwil wird einen Büchertisch 
machen: bringen Sie Ihre gut erhaltenen und mög-
lichst aktuellen Bücher zum Büchertisch. Der Erlös 
wird für einen guten Zweck verwendet. 
Am Mittag gibt es Bodis Risotto 
 

Zwergliturnen 
Montag, 3, Juni, 09.00, Th. Oeltrotten  
Für Kinder bis vier Jahre mit ihren Erwachsenen. 
Treffpunkt zum Austoben, Schaukeln, Springen, Klet-
tern und vieles mehr. 
Geschützte Ecke für die ganz Kleinen. 
Information bei Daisy Wilde: 079 742 36 23 oder 
gie@frauen-walchwil.ch 
 

Gesund altern im Kanton Zug 
Montag, 3. Juni, 09.00, Bahnhof Walchwil 
Wanderung bei jedem Wetter, ohne Anmeldung. 
Fahrt mit ÖV nach Schwyz-Rickenbach-Rotenflue. 
Route: Rotenflue-Ibergeregg und zurück. 
Mittagessen auf der Ibergeregg. 
  
Ausflug der Frauengemeinschaft 

Dienstag, 4. Juni, 08.00, Bahnhof  
Ausflug mit dem Car an den Bodensee zur Blu-
meninsel Mainau. Freier Rundgang und Mittages-
sen. Anschliessend Führung mit vielen interessan-
ten Geschichten über die Insel. 
Kosten für Carfahrt, Eintritte und Mittagessen: Mit-
glieder Fr. 90.--, Nichtmitglieder Fr. 100.-- 
Anmeldung: an Nicole Rust, 041 758 11 05 oder 
rust@chaes-rust.ch 

041 741 84 54 
www.pfarrei-steinhausen.ch 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 25. Mai 
17.30 Abendgottesdienst; Jahrzeit für 

Karl Herger-Waser, Albisstr. 50 
(Kommunionfeier, Andreas Wissmiller) 

Sonntag, 26. Mai 
09.00 kein Gottesdienst 
10.15 Festlicher Firmgottesdienst, 

anschliessend Apéro 
(Eucharistiefeier, Firmspender Domherr 
Alfredo Sacchi, Andreas Wissmiller) 

Werktage 27./28. Mai 
Mo 16.00, Rosenkranz 
Di 09.00, Kommunionfeier 
Donnerstag, 30. Mai, 
Zuger Landeswallfahrt, 
Christi Himmelfahrt 
09.00 Gottesdienst, St. Matthias-Kirche 

(Eucharistiefeier, Alfredo Sacchi) 
Werktag 31. Mai 
09.30 Eucharistiefeier im Weiherpark 
Samstag, 1. Juni 
17.30 Abendgottesdienst; Jahrzeiten für 

Maria Maurer-Büeler, Freudenbergstr. 1; 
Jakob u. Marie Bütler-Gretener, Erli 
(Eucharistiefeier, Josef Grüter) 

Sonntag, 2. Juni 
09.00 Sonntagsgottesdienst 

(Eucharistiefeier, Josef Grüter) 
10.15 Sonntagsgottesdienst mit dem 

Seniorenchor Steinhausen 
(Eucharistiefeier, Josef Grüter) 

Werktage 3. - 7. Juni 
Mo 16.00, Rosenkranz 
Di 09.00, Eucharistiefeier 
Fr 09.30, Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum Weiherpark (Wortfeier) 

PFARREINACHRICHTEN 

Gebet am Donnerstag 
Für die Erneuerung in der Kirche beten wir jeden 
Donnerstag auf dem Chilemattplatz, 13.00 bis 
13.15. Infos: www.gebet-am-donnerstag.ch und 
www.pfarrei-steinhausen.ch. Christi Himmelfahrt 
fällt aus. 
Für die Projektgruppe, Martina Jauch 

Ein Wunsch zur Firmung 
«Nimm dir Zeit glücklich zu sein». So der Leitsatz 
des Firmweges. Wir wünschen allen Firmandinnen 
und Firmanden auf dem weiteren Lebensweg ei-
nen geisterfüllten Umgang mit der Zeit, worin eine 
Quelle des Glücks liegt! Im festen Glauben, dass 
die Geistkraft in jedem (jungen) Menschen wirkt 
und zu innerer Freude inspirieren möchte! 
Andreas Wissmiller 
  

Firmanden unserer Pfarrei 
Arnold Rahel, Bärlocher Michelle, Baumann Marc, 
Baumeler Patrick, Brandenberg Selina, Carlen 
Janis, Ehrler Mirjam, Heini Tanja, Kleger Beat, 
Knüsel Ramon, Kottmann Livia, Krähenbühl 
Anastasia, Kummer Gerhard, Kürzi Larissa, 
Laczko Dorotea, Landis Seraina, Maag Jasmin, 
Meier Jannine, Miguel de Sousa Joao, Müller 
Fabian, Neidhart Rebecca, Roos Raphael, Scherer 
Erik, Süess Jayson, van den Heijkant Reto, Zünd 
Timo 
  

Jugendarbeit Pfarrei 
Ende Juli verlässt uns Christoph Zumbühl. Ein 
Nachfolger ist gefunden: Livius Steiner. 
  

 
  
«Ich freue mich auf Begegnungen mit unterschied-
lichsten Menschen und Haltungen». So deine Wor-
te. Wir freuen uns, dass du da bist in deiner erfri-
schenden Lebendigkeit, deinem wachen Geist und 
deinen tätigen Händen. Herzlich willkommen! 
Ingeborg Prigl 
  

Kirchgemeindeversammlung 
Montag, 27. Mai. 20.00, Chilematt. 
  
Ökumenischer Meditationsabend 

Dienstag, 28. Mai, 19.30, Kapi, Meditationsraum. 
  

Landeswallfahrt nach Einsiedeln 
Donnerstag, 30. Mai. Miteinander unterwegs sein 
und Gemeinschaft pflegen. Abmarsch Raten ca. 
8.30 mit der Pilgergruppe von Walchwil. 11.00 
Gottesdienst. 15.00 Offizieller Zuger Pilgergottes-
dienst, Stiftskirche. An-/Rückreise individuell. Fly-
er im Schriftenstand Chilematt. 
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Ausflug für hochbetagte und/oder 
teilmobile Menschen 

Wir fahren ins Luthernbad am Donnerstag, 6. 
Juni, Abfahrt 13.30 Postparkplatz. Bei Bedarf ho-
len wir Sie gerne zu Hause ab. Anmeldung im 
Pfarramt, Platzzahl beschränkt. 
Ingeborg Prigl 
  

Konzert Martin Völlinger 
Am Mittwoch, 12. Juni, 20.00, Don Bosco-Kirche, 
startet Martin Völlinger am Flügel mit einem klei-
nen Ad-hoc-Ensemble die Konzertreihe «Lichtbli-
cke». Sie hören geistliche Lieder aus seiner Chor-
sammlung. Herzliche Einladung! 
 

Herzliche Gratulation 
Bruno Fumaneri, 75 Jahre am 25. Mai; 
Marie Baumgartner-Lütolf, 70 Jahre am 1. Juni; 
Rita Barberio-de Feo, 70 Jahre am 4. Juni; 
Emma Jedelhauser-Fassbind, 80 Jahre am 7. Juni. 
  

Aus der Pfarrei sind verstorben 
11. Mai, Oskar Schmucki-Voser, 1932; 
19. Mai, Agnes Iten-Schneider, 1931. 

AUS DEN VEREINEN 

CjE - Hüpfen, klettern, rutschen  
Indoorspielplatz, Mi, 5. Juni, 15.30, TH SG, Aus-
kunft F. Geiger, 078 698 90 90. 
Erlebnis-Reich Tierpark Goldau  
Führung, Sa, 15. Juni, 10.00-11.30, Anmeldung 
bis Sa, 8. Juni bei C. Frei, 079 238 33 07. 
Jubla - Sommerlager  
Mo, 8. bis Fr, 19.07. Offen für alle Kinder von der 
2. bis zur 9. Klasse. Anmeldung auf: 
www.blauring-steinhausen.ch oder 
www.jungwacht-steinhausen.ch. 
Hauskreis - Bibelteilen  
Jeden 2. und 4. Do, von 19.45-21.30. Familie Ber-
glas, Mattenweg 2, 041 760 46 50. 
Meditatives Tanzen  
Di, 4. Juni, 19.30, ref. Kirche, Leitung J. Smiderle, 
041 710 46 29. 
Senioren - Kurzwanderung Vormittag  
Di, 4. Juni, Details siehe Programm. Leitung J. u. 
A. van der Meer, 041 741 38 15. 
Halbtageswanderung Vormittag  
Di, 11. Juni, Details siehe Programm. Leitung K. 
Hausheer, 041 741 27 66. 
Leichte Velotour Vormittag  
Do, 6. Juni, Details siehe Programm. Leitung A. 
Huber, 079 455 90 20. 
Seniorenausflug nach Lichtenstein  
Do, 27. Juni, Detailprogramm u. Anmeldung ab 1. 
Juni in den Schriftenständen Chilematt. 

www.pfarrei-baar.ch Asylstr. 2, 6341 Baar 
Tel. 041 769 71 40 (auch für Notfälle) 
E-Mail: sekretariat@pfarrei-baar.ch 
• Pfarreileitung: Pfr. Dr. Anthony Chukwu 
• Sekretariat: Karl Christen, Karin Sterki 
• Theologische Mitarbeit: Rolf Zimmermann, 

Markus Grüter, Barbara Wehrle 
• Katechese: Alexander Kraus (Leitung), 

Fatima Etter, Petra Mathys, Robert Pally,  
Nikolina Sapina, Alida Takacs, Evi Marti 

• Ministrantenpräses: Urs Inglin - 077 521 45 92 
• Sozialdienst: Stefan Horvath - 041 769 71 42 
• Sakrist., Hausw.: M. Schelbert 079 403 92 51 

Ueli Hotz, St. Martin - 079 663 89 14 
Rafael Josic, St. Thomas - 078 794 43 61 
Christoph Pfister, Pfarreiheim - 079 204 83 56 

GOTTESDIENSTE 

Samstagabend, 25. Mai 
08.00 Morgenlob, St. Martin 
17.15 Beichtgelegenheit, St. Martin 
18.00 Vesper, St. Martin*/*** 
18.00 Eucharistiefeier, 

Abschlussgottesdienst Versöhnungsweg, 
Treffpunkt vor St. Thomas** 

21.00 Komplet, St. Martin 
  
Sonntag, 26. Mai 
6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
08.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Martin** 
09.15 Missa Portuguesa, St. Martin 
09.30 S. Messa in italiano, St. Anna 
09.30 Eucharistiefeier, Walterswil*** 
09.30 Eucharistiefeier, St. Thomas** 
10.45 Eucharistiefeier, St. Martin** 
  
 * Anthony Chukwu 
 ** Rolf Zimmermann 
 *** Erwin Benz 
  
Montag, 27. Mai 
19.00 Zuwebe-Gottesdienst, Inwil 
  
Dienstag, 28. Mai 
16.45 Eucharistiefeier, Martinspark 
19.30 Maiandacht, St. Sebastian, Inwil 
  
Mittwoch, 29. Mai 
09.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Anna 

10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 
Pflegezentrum 

20.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache, 
Molitveni Susret, St. Anna 

  
Donnerstag, 30. Mai 
Christi Himmelfahrt 
03.00 Abmarsch von St. Martin 

(siehe unter Mitteilungen) 
06.00 Abfahrt der Pilgerbusse ab Kreuzplatz 
09.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Thomas* 
10.00 Gottesdienst der Pilger im Oratorium, 

Einsiedeln** 
10.45 Eucharistiefeier, St. Martin*** 
  
 * Rolf Zimmermann 
 ** Anthony Chukwu 
 *** Albert Schneider 
  
Freitag, 31. Mai 
15.00 Rosenkranz, St. Anna 
16.00 Eucharistiefeier, Bahnmatt 
19.00 Sitzen in Stille, Pfarrhaus 
  

Jahrzeiten und Gedächtnisse 
Samstag, 1. Juni, 18.00 St. Martin 

Jahrzeit für:  
Germaine u. Rudolf Meier-Limon, Mühlegasse 48 
Pierina u. Antonio Festi-Decimo, Inwilerriedstr. 13 
Annie und Alois Langenegger-Zöllig, Albisstr. 5 
und deren Sohn Beat Langenegger 
Lydia Barmettler, Bahnhofstr. 12, Walter und Ma-
rie Barmettler-Christen, Büelstr. 5, und Rosemarie 
Blum-Barmettler 
Paul und Margrith Dossenbach-Mikes, Oberdorf-
str. 30 
  
Samstagabend, 1. Juni 
17.15 Beichtgelegenheit, St. Martin 
18.00 Eucharistiefeier, St. Martin* 
18.00 Santa Misa en Español, St. Anna 
  
Sonntag, 2. Juni 
7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
08.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Martin** 
09.15 Missa Portuguesa, St. Martin 
09.30 S. Messa in italiano, St. Anna 
09.30 Eucharistiefeier, Walterswil*** 
09.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Thomas** 
10.45 Eucharistiefeier, St. Martin* 
  
 * Adrian Bolzern 
 ** Rolf Zimmermann 
 *** Jaroslaw Jan Jakus 



Pfarreiblatt Zug  |  Nr. 23/2416

Dienstag, 4. Juni 
16.45 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Martinspark 
  
Mittwoch, 5. Juni 
09.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Anna 
10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Pflegezentrum 
20.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache, 

Molitveni Susret, St. Anna 
  
Herz-Jesu-Freitag, 7. Juni 
15.00 Rosenkranz, St. Anna 
16.00 Eucharistiefeier, Bahnmatt 
18.00 Aussetzung des Allerheiligsten, St. Anna 
19.15 Eucharistischer Segen, St. Anna 
19.30 Eucharistiefeier, St. Anna 
  

Unsere Kollekten werden für 
folgende Zwecke aufgenommen 

• Am 25./26. Mai nehmen wir die Kollekte für 
die gesamtschweizerischen Verpflichtungen des 
Bischofs auf. 

• An Auffahrt sammeln wir für MIVA. Dieses 
Hilfswerk ermöglicht Pfarreien auf der ganzen 
Welt die Anschaffung von Transportmitteln für 
den Kontakt mit weit abgelegenen Dörfern. 

• Am 1./2. Juni ist der Mediensonntag «Durch 
Kommunikation entsteht Gemeinschaft». Die 
Kollekte hilft der Kirche bei der aktiven Mitwir-
kung in Radio, Fernsehen, Internet und Presse. 
Nur wenn entsprechende Mittel zur Verfügung 
stehen, ist es möglich, der Botschaft des Evan-
geliums in den Medien frohen Widerhall zu ver-
schaffen. 

PFARREINACHRICHTEN 
ST. MARTIN BAAR 

ST. THOMAS INWIL 

Der Baarer Kostertag 
ist am Samstag, 25. Mai zum Abschied von 
Sr. Boriska. Anstelle einer Eucharistiefeier findet in 
St. Martin um 18 Uhr eine Vesper mit Musik statt. 
Eucharistiefeiern werden am Sonntag um 9.30 
Uhr in St. Thomas und um 10.45 Uhr in St Martin 
angeboten. 
Baarer Klostertag-Programm in St. Martin: 
08.00 Morgenlob mit Musik von Martin Völlinger 
18.00 Vesper mit frühbarocker Musik 
21.00 Komplet mit gregorianischen Gesängen 
  
Abschluss Versöhnungsweg Inwil 

Im Anschluss an den Abschlussgottesdienst - am 
25. Mai um 18 Uhr - sind alle ganz herzlich zum 

gemeinsamen Grillieren eingeladen. Für Brot und 
Getränke ist gesorgt; Grillwaren bitte selber mit-
bringen. 
  

Musik in St. Martin 
Am Mittwoch, 5. Juni um 19.30 Uhr gibt der 
kanadische Chor Choeur en Fugue, unter der 
Leitung von Frederic Vogel,zu seinem 25-jährigen 
Jubiläum ein Konzert in St. Martin. Wir freuen uns, 
dass der Chor auf seiner Durchreise von Deutsch-
land nach Frankreich bei uns gastiert. Die 60 Sän-
gerinnen und Sänger singen ein Repertoire mit 
verschiedensten Stilrichtungen und freuen sich auf 
offene Herzen und Ohren. 
Am Pfingstsonntag wird der 10.45 Uhr-Gottes-
dienst vom Kirchenchor begleitet. 
  

Kirchengerede 
«Kirche als Anwältin der Freiheit» 

 
Am Dienstag, 28. Mai, 19.30 Uhr im Pfarreiheim 
findet der nächste Vortrag aus der Reihe Kirchen-
gerede zum Thema «wie sich die Kirche heute für 
die Freiheit und Menschenrechte einsetzt» statt. 
Der Referent, Adrian Loretan, wird viel spannen-
des darüber erzählen. Anschliessend an das Refe-
rat und die Diskussion wird ein Apéro offeriert. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Ein-
tritt frei. 
 

Der Pensioniertenhöck 
ist am Mittwoch, 29. Mai auf dem Ausflug. 
  

Mit Pfarreirat nach Einsiedeln 
pilgern 

An Auffahrt mit Pfarreirat von Baar nach Einsie-
deln Pilgern. Ein neues Angebot für alle Lauffreu-
digen! Start um 3 Uhr bei der Kirche St. Martin 
Baar. Eintreffen um ca. 9.30 Uhr in Einsiedeln. 
Gottesdienst mit Baarer Pilger im Oratorium um 
10 Uhr. Rückreise mit Albisser ab 12 Uhr alle hal-
ben Stunden möglich bis 17.30 Uhr. 
Um eine Anmeldung bis 29.5., 11.45 Uhr unter 
Tel: 041 769 71 40 wird gebeten. 
Toni Noser, Pfarreirat 
  

Zuger Landeswallfahrt 
30. Mai, nach Einsiedeln: Die Baarer Pilgergruppe 

startet wie gewohnt mit Extrabussen: 
06.00 Abfahrt ab Kreuzplatz (beim Rathaus) 
06.06 ab Talacher 6.10 ab Allenwinden 
06.30 Zigerhüttli an 
10.00 Gottesdienst im Oratorium, Einsiedeln 
Rückfahrt mit Albisser Reisen. 
  

Hereinspaziert, 
meine Damen und Herren! 

 
Aus Anlass des 20jährigen Jubiläums der «Philipp-
Neri-Stiftung» finden am 1./2. Juni zwei ganz be-
sondere Gottesdienste in St. Martin statt. 
Am Vorabendgottesdienst um 18.00 Uhr und am 
Haupt-Gottesdienst um 10.45 Uhr wird Kaplan 
Adrian Bolzern, Zirkus-Seelsorger, gemeinsam mit 
einem Artisten die Eucharistiefeier gestalten. Kei-
ne Angst: Raubtiere sind nicht dabei und es wird 
auch kein «Theater» gemacht, sondern wir sollen 
einen Einblick in diese spezielle spirituelle Welt 
der Schausteller erhalten, die aus allen Herren 
Ländern kommen und uns im christlichen Glauben 
verbunden sind. Freuen Sie sich mit uns und feiern 
Sie mit – es lohnt sich!   Rolf Zimmermann 
 

Frauengemeinschaft 
Gruppe Junger Familien 

Das Treffen der Herbstzeitlosen ist am Mon-
tag, 27.5., 9.00-10.30 Uhr im Pfarreiheim. 
Die nächsten Babytreff-Daten sind am 6.6., 4.7. 
und 29.8. jeweils von 15-17 Uhr ebenfalls im Pfar-
reiheim. Keine Voranmeldung nötig. 
Theaterworkshop  - Du möchtest auf die Thea-
terbühne? Dann melde dich zu diesem Workshop 
an. Er findet am Mittwoch, 12.6., 13.30-16.00 im 
Pfarreiheim St. Martin statt. Anmeldung bis 1.6. 
unter www.fg-baar.ch oder 041 761 21 22. 
  

Die Taufe haben empfangen: 
Sarah Almeida, Julia Tanja Lussi 
Luca de Santiago Espinós, Cinzia Soraya Giodice 
  

Das Sakrament der Ehe feiern: 
Mauro Andrea Strub & Isabelle Marceline Zehnder 
  

Unsere Verstorbenen: 
Esther Gut, Unterägeri 
Hermann Hotz-Schmid, Deinikon 15 
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Dorfstrasse 12, 6319 Allenwinden 
041 711 16 05 
www.pfarrei-allenwinden.ch 
  
Sekretariat: Marianne Grob-Bieri 
E-Mail: sekretariat@pfarrei-allenwinden.ch 
Gemeindeleiterin: Margrit Küng 
E-Mail: margrit.kueng@pfarrei-allenwinden.ch 
Mitarbeit. Priester: Othmar Kähli 
E-Mail: othmar.kaehli@datazug.ch 
Kaplan: Ben Kintchimon 
E-Mail: ben.kintchimon@pfarrei-allenwinden.ch 
Religionspädagoge: Rainer Uster 
E-Mail: rainer.uster@pfarrei-allenwinden.ch 
Sakristanin: Karin Theiler 
Natel: 079 636 12 67 

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 26. Mai 
09.00 Kommunionfeier 

Gemeindeleiterin Margrit Küng 
Kollekte: Diözesanes Kirchenopfer 
Gestiftete Jahrzeiten für Franz und Julia 
Mäder-Spillmann, Neuägeri und Pfarrer 
Ernst Stutz 

Donnerstag, 30. Mai - Auffahrt 
09.00 Eucharistiefeier 

Pfarrer Othmar Kähli 
Kollekte: Brücke - le Pont 

Sonntag, 2. Juni 
09.00 Eucharistiefeier 

Pfarrer Othmar Kähli 
Kollekte: Mediensonntag 

Mittwoch, 5. Juni 
14.30 Kinderfeier 

Angela und Thomas Betschart 
Donnerstag, 6. Juni 
09.30 Eucharistiefeier 

Pater Ben Kintchimon 
  

PFARREINACHRICHTEN 

Öffnungszeiten Sekretariat 
Ferienhalber bleibt das Sekretariat vom 24. Mai 
bis 3. Juni geschlossen. Bitte wenden Sie sich in 
dringenden Fällen beim Pfarramt Unterägeri, Tel. 
041 754 57 77. Besten Dank für Ihr Verständnis.  
  

Auffahrt 
An Auffahrt haben viele von uns frei - aber was 
ist eigentlich Auffahrt und warum feiern wir die-
sen Tag? Auffahrt wird der Tag nur in der Schweiz 
und in Liechtenstein genannt, die anderen Länder 
bezeichnen den Tag als «Christi Himmelfahrt», 
was schon etwas mehr erahnen lässt: Christi Him-
melfahrt bezeichnet die Rückkehr Jesu Christi als 
Sohn Gottes zu seinem Vater in den Himmel. 
Am Karfreitag wurde Jesus gekreuzigt und nach 
seinem Tod bestattet. Da stieg Jesus zunächst in 
ein lokalisiertes Jenseits hinab («hinabgestiegen in 
das Reich der Toten», «Höllenfahrt Jesu»), aus 
dem er am dritten Tage wieder zu den Lebenden 
auferstand und das leere Grab zurückliess, was an 
Ostern gefeiert wird. 
Danach zeigte sich Jesus während vierzig Tagen 
immer wieder seinen Jüngern und anderen Perso-
nen, um am vierzigsten Tag in den Himmel aufzu-
steigen. Dort wurde er auf den Platz zur Rechten 
Gottes erhoben. Der Platz rechts vom Hausherrn 
war seit der Antike dem Thronfolger oder Ehren-
gast vorbehalten. 

 
«Er führte sie aber hinaus bis gegen Bethanien 
und hob die Hände auf und segnete sie. Und es 
geschah, da er sie segnete, schied er von ihnen 
und fuhr auf gegen den Himmel.» (Lk 24, 50f) 
Christi Himmelfahrt wird am 40. Tag des Oster-
festkreises, also 39 Tage nach dem Ostersonntag, 
gefeiert. Deshalb fällt das Fest immer auf einen 
Donnerstag. 
Gerne laden wir Sie ein an Christi Himmelfahrt an 
der Zuger Landeswallfahrt nach Einsiedeln teilzu-
nehmen. 
Margrit Küng, Gemeindeleiterin 
  

Zuger Landeswallfahrt nach 
Einsiedeln 

Für den Kanton Zug findet seit 1426 die jährliche 
Landeswallfahrt nach Einsiedeln statt. Am Auf-
fahrtstag, dem 30. Mai, wird uns auch dieses Jahr 
wieder der Weg von den verschiedenen Pfarreien 
her in Einsiedeln zusammenführen. Die Allenwin-
derinnen und Allenwinder können sich verschie-
denen Pilgerzügen anschliessen. Im Pfarreiblatt 
finden Sie entsprechende Informationen. 
Am Nachmittag um 15.00 Uhr findet die feierliche 

Eucharistiefeier in der Stiftskirche in Einsiedeln 
statt. Die Predigt wird von Diakon und Gemeinde-
leiter Ralf Binder, Walchwil gehalten. Um 16.30 
Uhr wird der Tag mit der feierlichen Vesper und 
dem anschliessenden «Salve Regina» beschlos-
sen. 

 
  

Hausbesuche 
Gerne erinnern wir daran, dass wir Hausbesuche 
oder das Überbringen der heiligen Kommunion 
anbieten. Manchmal ist jemand durch Krankheit 
oder Altersschwäche ans Haus gebunden und 
würde einen Besuch schätzen. Wir bitten die An-
gehörigen, dies beim Sekretariat zu melden. 
Herzlichen Dank. 

 
  

FRAUENGEMEINSCHAFT 

Sprachen-Treff 
Am Dienstag 4. Juni von 9.00 bis 11.00 Uhr tref-
fen wir uns im Pfarreiheim mit fremdsprachigen 
Frauen um gemeinsam zu plaudern und die deut-
sche Sprache zu üben. Lesen, schreiben, sprechen 
und Hausaufgaben zusammen anschauen, stehen 
im Vordergrund. Vorschulkinder dürfen mitge-
nommen werden. Maria Keiser gibt gerne nähere 
Auskunft, Tel. 041 711 10 63. 
  

Kinderfeier 
Am Mittwoch 5. Juni um 14.30 Uhr sind alle El-
tern mit ihren Kindern ganz herzlich in die Kirche 
eingeladen. Angela und Thomas Betschart feiern 
zusammen mit den Kindern eine Feier, singen ein 
Lied und erzählen eine Geschichte. Kommt doch 
auch vorbei. Anschliessend gibt es im Pfarreiheim 
für alle ein kleines Zvieri.  
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alte Landstrasse 102 
6314 Unterägeri 
Tel. 041 754 57 77 
pfarramt@pfarrei-unteraegeri.ch 
www.pfarrei-unteraegeri.ch 
Gemeindeleiterin: Margrit Küng 041 754 57 70 
mitarb. Priester: Othmar Kähli 041 712 17 44 
Sekretärin: Josefina Camenzind  
Religionspädagoge: Ueli Rüttimann 
Religionspädagogin: Marlis Zemp 
Religionspädagoge: Rainer Uster  

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 25. Mai 
16.30 Klinik Adelheid: Kommunionfeier 
18.15 Marienkirche: Kommunionfeier  

Gemeindeleiterin Margrit Küng 
 
Sonntag, 26. Mai 
10.15 Pfarrkirche: Kommunionfeier  

Gemeindeleiterin Margrit Küng 
11.30 Taufe Leana Zemp, Widenhof 1 
12.00 Taufe Alessio Serwart, Uznach 
  
Werktage 
Montag, 27. Mai 
19.00 Marienkirche: Gebet für kirchl. Berufe 
Dienstag, 28. Mai 
20.00 Zittenbuch: Kommunionfeier - Maiandacht 

Gemeindeleiterin Margrit Küng 
20.15 Marienkirche: Meditation fällt aus 
Mittwoch, 29. Mai 
09.15 Marienkirche: Eucharistiefeier 
09.30 Pfarrkirche: Kleinkinderfeier 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
Donnerstag, 30. Mai - 
Christi Himmelfahrt 
08.15 ab Marienkirche: Wallfahrt nach Einsie-

deln 
10.15 Chlösterli: Eucharistiefeier 

Pfarrer Othmar Kähli 
19.30 Marienkirche: Messa in lingua italiana - 

fällt aus 
Freitag, 31. Mai 
10.15 Chlösterli: Eucharistiefeier 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
  
Samstag, 1. Juni 
18.15 Marienkirche: Eucharistiefeier 

Pfarrer Othmar Kähli 

Sonntag, 2. Juni 
10.15 Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Pfarrer Othmar Kähli 
  
Werktage 
Montag, 3. Juni 
19.00 Marienkirche: Gebet für kirchl. Berufe 
Dienstag, 4. Juni 
07.30 Pfarrkirche: Schüler-GD PS 6 
20.15 Marienkirche: Meditation 
Mittwoch, 5. Juni 
07.30 Pfarrkirche: Schüler-GD PS 5 
09.15 Marienkirche: Eucharistiefeier mit der 

Frauengemeinschaft 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
Donnerstag, 6. Juni 
13.30 Pfarrkirche: Schüler-GD PS 4 
19.30 Marienkirche: Messa in lingua italiana 
Freitag, 7. Juni - Herz-Jesu-Freitag 
07.30 Pfarrkirche: Schüler-GD PS 6 
10.15 Chlösterli: Eucharistiefeier 
13.30 Pfarrkirche: Schüler-GD PS 2 
19.30 Marienkirche: Rosenkranz 
  
Samstag, 8. Juni - Pfingsten 
11.00 Taufe: Jannik Studiger, alte Landstr. 47 
16.30 Klinik Adelheid: Kommunionfeier 
18.15 Marienkirche: Eucharistiefeier 

Pfarrer Othmar Kähli 
Gemeindeleiterin Margrit Küng 
Gest. Jahresgedächtnis für: 
Anna Müller Binzenmatt 9 + Geschwister 

  
Kollekte: 

25./26. Mai: Diözesane Kollekte für die Verpflich-
tungen des Bischofs 
30. Mai: MIVA 
1./2. Juni: Diözesane Kollekte für die Arbeit der 
Kirche in den Medien 

PFARREINACHRICHTEN 

Gottesdienst auf Zittenbuch 
Dienstag, 28. Mai 20 Uhr 
Im Rahmen der Bittgänge feiern wir einen Bittgot-
tesdienst auf dem Hof Zittenbuch. Musikalische 
Begleitung mit Alphorn. Herzlichen Dank der Fa-
milie Dittli für das Gastrecht. 
  

Kleinkinderfeier 
Mittwoch, 29. Mai 9.30 Uhr Pfarrkirche 
Mit den Kleinsten (Vorschulkinder) unseren Glau-
ben feiern. Anschliessend Kaffee und Sirup. 
  

Festtag Himmelfahrt Christi 
Donnerstag, 30. Mai, 10.15 Chlösterli - Pfarreigot-

tesdienst (kein Gottesdienst in der Pfarrkirche). 
Damit unsere Chlösterlibewohner sich nicht ver-
gessen fühlen, halten wir unseren Pfarreigottes-
dienst an diesem Tag bei ihnen und mit ihnen ab. 
Dies als sichtbares Zeichen des Miteinanders. Mu-
sikalisch unterstützt uns die Kapelle Jost Ribary. 
  

 
Zuger Landeswallfahrt nach 

Einsiedeln an Auffahrt 
06.30 Uhr Jugendgottesdienst in der Studenten- 
 kapelle für Nachtwallfahrer 
08.15 Uhr Marienkirche, Abmarsch mit Rosen- 
 kranzgebet in Unterägeri 
08.45 Uhr vor der Pfarrkirche Oberägeri, erteilen  
 des Pilgersegens 
10.20 Uhr  Abmarsch ab dem Raten 
10.00 Uhr  Angebot für Familien, ab Raten  
 (weitere Infos siehe unter Menzingen) 
15.00 Uhr  Pilgergottesdienst in der Stiftskirche 
16.30 Uhr  Feierliche Vesper mit anschliessendem  
 «Salve Regina» 
Fahrgelegenheit der Firma Albisser-Reisen AG: 
Ab Unterägeri, Zentrum: 8 / 10.30 / 13 Uhr 
Ab Oberägeri, Lido: 8.05 / 10.35 / 13.05 Uhr 
Rückfahrten ab ca. 11 - ca. 17.30 Uhr. 
  

 
Pfingsten - 9. Juni, 10.15 Uhr 

Pfingsten gilt als Geburtsstunde der Kirche. Erst 
durch die kräftige Mithilfe des Heiligen Geistes 
wagten die Jünger in der Öffentlichkeit von Jesus 
und seiner Botschaft zu erzählen. Feiern wir die-
ses Fest der Begeisterung – damit der Geist Got-
tes auch uns und unsere Gemeinschaft begeistert. 
Musikalische Umrahmung durch Aegeri Cantat 
und Ägeritalorchester. 
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Spaghetti-Zmittag 
Dienstag, 4. Juni 12 Uhr, Sonnenhof 
Das Spaghettiteam serviert Ihnen Salat, Spaghet-
ti, Kaffee und Guetzli. Anmeldung bis 3. Juni, 
11.30 Uhr an Kath. Pfarramt 041 754 57 77. 
  

Frauengemeinschaft 
Gottesdienst mit Chilekafi  
Mittwoch, 5. Juni 9.15 Uhr, Marienkirche 
Anschliessend Beisammensein im Sonnenhof. 
KindLine präsentiert: Familienplausch im 
Ägerital  
Sonntag, 26. Mai 10 - 19 Uhr, Aegerihalle 
Die Frauengemeinschaft wird mit eigenem Stand 
vertreten sein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  

Treff junger Eltern 
Rämselbahn  
Mittwoch, 12. Juni 13.30 Uhr, Rämsel-Bahnhof, 
Schützen (Verschiebedatum 19. Juni) 
Ein Nachmittag für kleine LokomotivführerInnen. 
Anmeldung bis 10.6.: C. Rogenmoser Henk 079 
395 61 66 
Besuch bei der Feuerwehr  
Samstag, 15. Juni 9 - 11.30 Uhr, Feuerwehrdepot 
Teilnahme ab 3 Jahren mit einer Begleitperson. 
Anmeldung bis 1. Juni: Daniela Sanchez 079 650 
17 81 
  

Seniorenhöck 
Urchiger Nachmittag  
Mittwoch, 29. Mai 14 - 17 Uhr, Aegerihalle 
Ländlerkapelle «Illgauer-Gruess» und Familienka-
pelle «Tüffnergruess» aus Appenzell. 
  

Frühlingskonzert 
Collegium Musicum Zug  
Sonntag, 26. Mai 17 Uhr, Marienkirche 
Es werden Werke von Janacek, Dvorak und Suk 
aufgeführt. Leitung und Solist: Rafael Rosenfeld. 
Eintritt frei, Kollekte. 
  

Pfarreichronik April 2019 
Taufen  
Olivia Kindervatter, Höfnerstr. 22 
Leonora Betschart, Seestr. 9 
Verstorbene  
Josef Betschart-Iten, Bödlistr. 3b (86) 
Gottfried Keiser, Rogeneu (82) 
Heinz Lötscher-Elsener, Zugerstr. 31 (82) 
Walter Enz, Bühlstr. 42 (50) 
Kollekten  
07. Fastenopfer  Fr.  1217.70 
14. Fastenopfer  Fr. 2494.40 
19. Christen im Heiligen Land Fr.   230.55 
21. Christen im Heiligen Land Fr. 1356.90 
28. Theodora Stiftung  Fr. 2000.45 
  

Tel. 041 750 30 40, Notfall 079 537 99 80 
www.pfarrei-oberaegeri.ch, Diakon Urs Stierli 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 25. Mai 
14.00 Pfarrkirche, Trauung von 

Melanie Schmid & Beda Ott 
17.00 Waldschlag-Wäldli, Sunntigsfiir  
  
Gestaltung: Pater Albert und Urs Stierli 
18.30 Alosen, Eucharistiefeier 
Sonntag, 26. Mai 
09.00 Morgarten, Eucharistiefeier 
10.30 Pfarrkirche, Eucharistiefeier 

Gestiftete Jahrzeiten 
für Ida Cäcilia Breitenmoser und Berta 
Schnider-Breitenmoser, Zug, und für 
Pfarrer Karl Joseph Breitenmoser, Zug 

  
11.30 Pfarrkirche, Taufen von 

Ellie Amgwerd und Noah Pulfer 
  
19.00 Alosen, Josefskirche, Flurbittgang  
19.15 Morgarten, Tschuppeln-Kreuz, 

Flurbittgang  
  
Dienstag, 28. Mai 
16.30 Breiten, Eucharistiefeier 
Mittwoch, 29. Mai 
19.30 Pfarrkirche, Rosenkranz 
  
Donnerstag, 30. Mai, 
Christi Himmelfahrt - Zuger Lan-
deswallfahrt nach Einsiedeln 
08.45 Pfarrkirche, erteilen des Pilgersegens 
09.00 Pfarrkirche, Eucharistiefeier (Pater Albert) 
15.00 Stiftskirche Einsiedeln, Pilgergottesdienst 
  
Freitag, 31. Mai 
19.30 Pfarrkirche, Rosenkranz 
Samstag, 1. Juni 
11.30 Pfarrkirche, Taufe von Nils Rogenmoser 
  
Gestaltung: Pater Albert 
18.30 Alosen, Eucharistiefeier 
Sonntag, 2. Juni 
09.00 Morgarten, Eucharistiefeier 
10.30 Pfarrkirche, Eucharistiefeier 

Gestiftete Jahrzeiten 
für Anton Meier-Rusch, Ronismatt, Ober- 
ägeri, und für Regina & Alois Meier-Imhof 
und Toni Meier, Brämenegg, Alosen 

Dienstag, 4. Juni 
09.15 Pfarrkirche, Kleinkinderfeier 
16.30 Breiten, ref. Gottesdienst 
Mittwoch, 5. Juni 
19.30 Pfarrkirche, Rosenkranz 
Donnerstag, 6. Juni 
08.30 Michaelskapelle, Laudes 
19.30 Pfarrkirche, Rosenkranz 
Herz-Jesu-Freitag, 7. Juni 
09.00 Pfarrkirche, Eucharistiefeier 
09.30 Pfrundhaus, Chile-Kafi 
19.30 Pfarrkirche, Rosenkranz 

PFARREINACHRICHTEN 

Sunntigsfiir uf em Wäg 
Samstag, 25. Mai, 17 Uhr, Treffpunkt beim Parkplatz 
im Waldschlag-Wäldli: Wir machen uns zusammen 
auf einen kurzen Weg und folgen den Spuren des 
traditionellen Flurbittgangs vom Waldschlagchrüz via 
Grindelegg zum Tändlichrüz. Unterwegs geniessen 
wir die herrliche Aussicht ins Ägerital und befassen 
uns an vier Stationen mit den vier Elementen: Erde, 
Luft, Wasser und Feuer. Abschliessend geniessen wir 
Most und Zopf auf dem Bauernhof Siedlung bei 
Bettina und Severin Nussbaumer. Herzlich willkom-
men! Caroline Rogenmoser und Irene Hürlimann 
  

Trio Saxophon - Alphorn - Orgel 
Am Sonntag, 26. Mai, werden Pater Albert, Walti 
Bucher und Carl Rütti die Sonntagsgottesdienste 
in Morgarten und Oberägeri mit ihrem Trio Saxo-
phon - Alphorn - Orgel musikalisch umrahmen. 
 

Flurbittgang 
Der Flurbittgang, mit dem wir um Gottes Segen für 
Mensch, Hof und Tier bitten, startet am Sonntag, 
dem 26. Mai, um 19 Uhr vor der Josefskirche in 
Alosen und um 19.15 Uhr beim Tschuppeln-Kreuz in 
Morgarten. Der Bittgang findet (nur) bei schönem 
Wetter statt. Im Zweifelsfall gibt Telefon 1600 am 
Sonntag, 26. Mai, ab 16 Uhr Auskunft. 
 

Wir sagen Ja zueinander 
Am Samstag, 25. Mai, schenken sich Magdalena 
Stalder & Oliver Häusler aus Oberägeri in Baar, 
Walterswil, das Ja-Wort. Melanie Schmid & Beda 
Ott aus Alosen heiraten am Samstag, 25. Mai, um 
14 Uhr in der Pfarrkirche Oberägeri.  Wir gratulieren 
beiden Paaren herzlich und wünschen ihnen alles 
Gute und Gottes Segen. 
  
Menschenkinder und Gotteskinder 
Am Sonntag, 19. Mai, wurde Brian Nuss- 
baumer, Sohn von Ursula & Rolf Nussbaumer, 
Oberägeri, getauft. Am Sonntag, 26. Mai, werden 



Pfarreiblatt Zug  |  Nr. 23/2420

Ellie Amgwerd, Tochter von Franziska & Bruno 
Amgwerd, Morgarten, und Noah Pulfer, Sohn 
von Sybille & Andreas Pulfer, Cham, in der Pfarr-
kirche getauft. Sandra & Andreas Rogenmoser 
aus Rothenthurm bringen ihren Sohn Nils 
Rogenmoser am Samstag, 1. Juni, zur Taufe in 
die Pfarrkirche. Wir wünschen den Tauffamilien 
viel Kraft und Freude sowie Gottes Segen. 
  

Zuger Landeswallfahrt 
nach Einsiedeln 

 
Am Auffahrtstag, dem 30. Mai, startet die 
Pilgergruppe  mit Rosenkranzgebet um: 
08.45 Uhr vor der Pfarrkirche mit dem Pilgersegen 
09.40 Uhr ab Kreuzung Moos in Alosen 
10.30 Uhr ab Raten 
12.20 Uhr ab Katzenstrick 
  
Details zum Angebot für Familien mit 
Kindern (um 10 Uhr ab Raten) finden Sie auf 
www.pfarrei-oberaegeri.ch 
  
Weitere Informationen finden Sie in unserem Flyer, 
der in allen drei Kirchen zum Mitnehmen aufliegt. 
  
Möge Gott die Anliegen der Pilgernden erhören. 

Kleinkinderfeier 
Dienstag, 4. Juni, 9.15 Uhr, Pfarrkirche; anschl. 
treffen wir uns im Hofstettli zu Kaffee und Sirup. 
  

AUS DEN VEREINEN 

frauenkontakt.ch 
Purzelkafi im Pfrundhaus, Gartenparterre 
Donnerstag, 6. Juni, 9 bis 11 Uhr 
  

Frohes Alter 
Mittagsclub im Restaurant Hirschen  
Freitag, 7. Juni ab 11.30 Uhr; Anmeldung bis 9 Uhr 
an Madeleine Kühne, 041 750 39 02 
Tagesausflug mit Besichtigung Champig-
nonproduktionsbetrieb in Wauwil  
Mittwoch, 12. Juni; Fahrt: Brunnen/Gersau/Vitznau/
Menzberg mit Mittagshalt/Wauwil; Kosten 75 Fran-
ken für Fahrt, Mittagessen und Kaffeehalt; Abfahrt: 
8.30 Uhr, ZVB Station Oberägeri; Auskunft und An-
meldung bis 5. Juni bei Priska Iten: 079 788 29 03 / 
041 750 53 74  / priska.iten@bluewin.ch oder Anne-
lies Rogenmoser: 041 750 50 65 / 079 235 06 89; 
falls Sie nicht selbständig zur ZVB Station Oberägeri 
kommen können und keine Möglichkeit zum Mit- 
fahren haben, melden Sie sich bitte. 
  

ERSTKOMMUNION 2019 

Da am Sonntag, 5. Mai, in Oberägeri viel Schnee lag, 
erlebten die 37 Erstkommunionkinder einen richtigen 
weissen Sonntag. Mit dem Thema «Du machsch 
s’Läbä farbig» ging es in der Kirche dann aber sehr 
bunt weiter. Umrahmt von der prachtvollen Dekorati-
on, die von den Eltern gestaltet wurde, feierten alle 
Teilnehmenden einen farbenfrohen Gottesdienst. 
Auch wenn Diakon Urs Stierli mir nicht erlaubte, den 
Altar farbig zu besprayen, bleiben unvergessliche 
Erinnerungen - nicht in der Kirche, sondern in den 
Herzen der Kinder. Annemarie Kenel 

Holzhäusernstr. 1, 6313 Menzingen 
pfarramt@pfarrei-menzingen.ch 
www.pfarrei-menzingen.ch 
Telefon 041 757 00 80 
Gemeindeleiter: Christof Arnold 
Kaplan: Pater Albert Nampara SVD 
Sakristan/Hauswart: Cyrill Elsener 079 320 96 98 
Sekretariat: Brigitta Spengeler 
Öffnungszeiten Sekretariat: 
MO: 08.30 - 11.30 / 15 - 18 Uhr 
DI - DO: 08.30 - 11.30 Uhr 

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 25. Mai 
09.30 Ökumenische Kleinkinderfeier im refor-

mierten Chileli 
  
Sonntag, 26. Mai 
10.15 Kommunionfeier mit Bettina Kustner 
  
Montag, 27. Mai 
20.00 Bittgottesdienst auf dem Hof der Familie 

Zürcher, Lüthärtigen Edlibach 
  
Dienstag, 28. Mai 
20.00 Bittgottesdienst auf dem Hof der Familie 

Staub, Mittelerlenmoos Finstersee 
  
Donnerstag, 30. Mai 
Christi Himmelfahrt 
10.15 Eucharistiefeier mit Pater Werner Grätzer; 

Gestaltung: Christof Arnold 
Kollekte: Caritas / Syrien 

  
Sonntag, 02. Juni 
10.15 Kommunionfeier mit Eva Maria Müller 

Kollekte: Arbeit der Kirche in den Medien 
16.00 Pilgergottesdienst im Mutterhaus (Marien-

kapelle) 
  
Donnerstag, 06. Juni 
09.45 Kommunionfeier in der St.-Anna-Kapelle; 

anschl. Kaffee im Pfarreizentrum / Ver-
einshaus 

  
Kirche Finstersee 
Samstag, 01. Juni 
19.00 Kommunionfeier mit Christof Arnold 
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MITTEILUNGEN 

Bittgottesdienste auf Bauernhöfen 

 
Im Wettersegen betet die Gemeinschaft jeweils 
um «gedeihliches Wetter». Dies geschieht aus 
dem Bewusstsein heraus, dass gutes Wachstum 
und gute Ernten immer auch Geschenkcharakter 
haben. In den Bittgottesdiensten der Auffahrts-
woche sind alle Pfarreiangehörigen eingeladen, 
für gutes Wetter und gute Ernten zu beten. Und 
zwar am Ort des Geschehens: Auf dem Bauern-
hof. 
Ich danke den Bauernfamilien Franz und Jeannet-
te Zürcher, Lüthärtigen Edlibach (Montag) sowie 
Fred und Cäcilia Staub, Mittelerlenmoos, Finster-
see (Dienstag) für die Bereitschaft, ihren Hof für 
einen Bittgottesdienst zur Verfügung zu stellen. 
Anschliessend besteht jeweils die Möglichkeit 
zum gemütlichen Beisammensein und Verweilen.  
Christof Arnold 
  

Voranzeige Verabschiedung 
Bettina Kustner 

 
Im Jahr 2012 trat Bettina Kustner ihre Stelle als 
Pastoralassistentin in Menzingen an. Ende Juli 
dieses Jahres wird sie ihr Engagement beenden. 
Bereits am Pfingstsonntag, 9. Juni, wird ihr im 
Gottesdienst für ihre wertvolle Tätigkeit in unserer 
Pfarrei gedankt. Anschliessend offeriert der Kir-
chenrat einen Apéro im Pfarreizentrum/Vereins-
haus. Ich hoffe, dass möglichst viele Pfarreiange-
hörige sich dieses Datum reservieren können. Eine 

ausführliche Würdigung des Wirkens von Bettina 
Kustner wird im nächsten Pfarreiblatt abgedruckt. 
Christof Arnold 

Auf ein Wort... 
Die Tage sind gezählt …… 
....an denen ich in Menzingen als Pastoralassisten-
tin arbeiten werde. Am Pfingstgottesdienst feiern 
wir bereits meinen Abschied, bevor ich dann im 
Juli meine Kisten packe und hinab ins Tal nach St. 
Michael ziehen werde. Ich freue mich auf die ver-
bleibende Zeit mit euch/Ihnen! 
Bettina Kustner 
  

Landeswallfahrt nach Einsiedeln 

 
An Christi Himmelfahrt pilgern drei verschiedene 
Gruppen von Menzingen respektive vom Raten 
nach Einsiedeln. Um 15 Uhr sind alle Pilgerinnen 
und Pilger zum Festgottesdienst in die Klosterkir-
che eingeladen. Verschiedene Carunternehmun-
gen bieten Rückfahrten via Raten an. Die Menzin-
ger Angebote sind: 
• «Rosenkranzgruppe». Treffen um 06.55 Uhr auf 

dem Kirchenplatz. Unterwegs wird der Rosen-
kranz gebetet. Zwischenhalt im Restaurant 
Gottschalkenberg. Leitung: Josef Staub 

• «Unterwegs mit Impulsen». Besammlung um 
07.05 Uhr auf dem Kirchenplatz. Freies Wan-
dern mit Etappen des Schweigens und Statio-
nen mit Impulsen. Zwischenhalt im Restaurant 
Gottschalkenberg. Leitung: Dominik Schmid 

• «Familienweg». Für junge Familien aus dem 
ganzen Pastoralraum. Besammlung um 10 Uhr 
bei der Bushaltestelle auf dem Raten. Impuls-
geschichte an verschiedenen Rastplätzen. (ge-
meinsames Unterwegssein ca. 3 Std.) Leitung: 
Yvonne Weiss 

Wir freuen uns, wenn zahlreiche Personen in den 
verschiedenen Gruppen mitpilgern. Den Leitenden 
der Gruppen danken wir herzlich für ihr Engage-
ment. 
  

Irischer Pilgersegen 
Möge dein Weg dir freundlich entgegenkommen, 
möge der Wind dir den Rücken stärken. 
Möge die Sonne dein Gesicht erhellen 
und der Regen um dich her die Felder tränken. 

Und bis wir beide, du und ich, uns wiedersehen, 
möge Gott dich schützend in der Hand halten. 
Aus: Sei gesegnet jeden Tag, von Jörg Zink, (Ver-
lag am Eschbach 1992) 
  

Firmreise nach Rom 
Über Auffahrt, vom 30. Mai – 2. Juni, reisen 24 
Firmandinnen und Firmanden aus Menzingen und 
Neuheim nach Rom und werden miteinander 
Schritt für Schritt Orte des Christentums, der Ge-
schichte und Architektur entdecken und erleben. 
Wir freuen uns auf eine eindrückliche Reise. Möge 
Gottes Geist uns begleiten und führen. 
Das Reiseleitungsteam Gabi Sidler, Irmgard und 
Markus Hauser 
  

Kulturpunkte 
Seit geraumer Zeit hängt beim hinteren Eingang 
der Kirche eine Tafel des Projekts Kulturpunkte. 
Darauf ist neben einem kurzen Text ein QR-Code 
abgedruckt (ein Quadrat mit einem Linienmuster). 
Dieser QR-Code kann mit dem Handy eingelesen 
werden und führt den Benutzer direkt auf eine In-
ternetseite. Darauf wird er oder sie mit interessan-
ten Informationen über unsere Kirche versorgt. 
Kulturpunkt-Tafeln wie in Menzingen sind im gan-
zen Kanton Zug an Kapellen und Kirchen zu fin-
den. Sie weisen auf das religiöse und kulturelle 
Erbe unseres Kantons hin. Probieren Sie es aus. 
  

Frauentreff-Wanderung 
Dienstag, 4. Juni: Treffen um 13.30 Uhr beim Pfar-
reizentrum/Vereinshaus. Leitung Josy Röllin (041 
755 12 09) 
  

Frauen Menzingen 
Teekräuterkurs 

Teekräuter gemeinsam sammeln auf einem Spa-
ziergang durch die Gemeinde, Infos zum Trocknen, 
Lagern und Zubereiten 
Samstag, 1. Juni 13.30 bis zirka 16.30 Uhr, Pfar-
reizentrum / Vereinshaus 
Anmeldungen bis 31. Mai. 
Details unter www.frauenmenzingen.ch 
 

Familiebrugg 
• Krabbelgruppe: Mittwoch, 5. Juni, 9 bis 11 Uhr 

im Pfarreizentrum / Vereinshaus 
• Zirkusfarm Stärnäwäg in Schönenberg: Mitt-

woch, 12. Juni, 14 Uhr. Anmelden bis 5. Juni 
bei Karin Betschart, familiebruggmenzingen@
gmail.com 

Details im Programm der Frauen Menzingen. 
  

Seniorenkreis 
Jass- und Spielnachmittag: Mittwoch, 5. Juni, 
14 Uhr im Gemeinschaftsraum, Neudorfstr. 22 
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Dorfplatz 13 
6345 Neuheim 
Tel. 041 755 25 15 
pfarramt@pfarrei-neuheim.ch 
www.pfarrei-neuheim.ch 
Öffnungszeiten Pfarreisekretariat: 
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr 
Christof Arnold, Gemeindeleiter, 041 757 00 80 
Eva Maria Müller, Pastoralassist. 041 755 25 30 
Irmgard Hauser, Religionspäd. 041 755 25 12 
Anna Utiger, Sekretariat, 041 755 25 15 
Margrit Kränzlin, Sakristanin, 041 755 29 05 

GOTTESDIENSTE  

Sonntag, 26. Mai 
09:00 Kommunionfeier mit Bettina Kustner 

Orgel: Peter Rothenfluh 
Opfer: Verpflichtungen des Bischofs 

Donnerstag, 30. Mai 
Christi Himmelfahrt 
09:00 Eucharistiefeier mit Bernd Wyss und 

Christof Arnold 
Orgel: Astrid Renner 
Opfer: Seesam 

Sonntag, 2. Juni 
09:00 Kommunionfeier mit Eva Maria Müller 

Orgel: Marlise Renner 
Flöte: Zita Annen 
Opfer: Mediensonntag 
gestiftete Jahrzeit für Anton Josef Keiser  

Donnerstag, 6. Juni 
09:00 Eucharistiefeier mit Bernd Wyss 

PFARREINACHRICHTEN 

Taufen 
Samstag, 25. Mai um 10.30 Uhr Taufe von Martin 
Jossen, Sonntag, 2. Juni um 10.30 Uhr Taufe von 
Timea Julia und Alena Laura Bacher, um 11.45 Uhr 
Taufe von Nico Grüter 
 

Firmreise nach Rom 
Über Auffahrt, vom 30. Mai – 2. Juni, reisen 24 
Firmandinnen und Firmanden aus Menzingen und 
Neuheim nach Rom und werden miteinander 
Schritt für Schritt Orte des Christentums, der Ge-
schichte und Architektur entdecken und erleben. 
Wir freuen uns auf eine eindrückliche Reise. Möge 
Gottes Geist uns begleiten und führen. 
Das Reiseleitungsteam Gabi Sidler, Irmgard und 
Markus Hauser  

Zuger Landeswallfahrt 
Am Donnerstag, 30. Mai, pilgern die Zugerinnen 
und Zuger nach Einsiedeln. Die Neuheimer haben 
folgende Möglichkeiten: Treffpunkt 5 Uhr bei der 
Pfarrkirche oder 8 Uhr auf dem Raten 

 
Ein besonderes Angebot ist der «Familienweg». Er 
startet um 10 Uhr auf dem Raten: Gemeinsam 
Aufbrechen - Schritt für Schritt unterwegs sein - 
Impulsgeschichte stationsweise erzählt - Ankom-
men am Kraftort. (gemeinsam Unterwegssein: ca. 
3 Std.). Rückfahrt individuell 
  

Firmspender 
Am Sonntag, 16. Juni, empfanden 28 Jugendliche 
aus Neuheim und Menzingen das Sakrament der 
Firmung. Dazu haben sie sich seit letztem Sep-
tember gemeinsam vorbereitet. Die Feier findet in 
der Pfarrkirche Menzingen statt. Mit der Handauf-
legung, der Salbung mit Chrisamöl und dem Ge-
bet um den Heiligen Geist wird Domherr Alfredo 
Sacchi den Firmandinnen und Firmanden das Sak-
rament zusprechen. Alfredo Sacchi war viele Jahre 

 
 Stadtpfarrer der St.-Johannes Pfarrei in Zug und 
Regionaldekan für den Kanton Zug. Als Domherr 
ist er beauftragt, gute Beziehungen zwischen der 
Kirche und der Regierung zu knüpfen. Wir freuen 
uns auf seinen Besuch in Menzingen und heissen 
ihn herzlich willkommen! Für das Firmteam: Chri-
stof Arnold 
  

Goldene Hochzeit 2019 
Einladung von Bischof Felix 

Sie feiern dieses Jahr Ihre Goldene Hochzeit? Dann 
gratuliere ich Ihnen herzlich! Gerne lade ich Sie ein 
zum diesjährigen Festgottesdienst zur Goldenen 
Hochzeit: Samstag, 7. September um 15 Uhr 

in der Kathedrale St. Urs und Viktor in Solothurn 
Im Gottesdienst danken wir Gott für die durchleb-
ten Jahre mit ihren Höhen und Tiefen, und wir bit-
ten um seine Begleitung und seinen Segen für die 
kommenden Wegstrecken. Ich freue mich, wenn 
auch in diesem Jahr wieder viele Paare an diesem 
besonderen Gottesdienst in unserer Kathedrale 
teilnehmen und wir uns anschliessend bei Kaffee 
und Kuchen auch persönlich begegnen. Freundli-
che Grüsse, Felix Gmür,Bischof von Basel 
Anmeldungen bitte bis 23. August 2019 an die Bi-
schöfliche Kanzlei, Baselstrasse 58, Postfach, 
4502 Solothurn; Tel. 032 625 58 41; kanzlei@bis-
tum - basel.ch 
  

Familientreff 
Besuch bei der Feuerwehr  
Bist du schon mal in einem echten Feuerwehrauto 
gefahren? Nein? Dann besuch mit uns die Feuer-
wehr Neuheim! 

 
Treffpunkt: Mittwoch 12. Juni, 14.30 Uhr bei der 
Lindenhalle; Mitnehmen: Ersatzkleider, ihr könntet 
etwas nass werden;    Kosten Fr. 5.-; Anmel-
dung bis 7. Juni bei Karin Lussi, 079 882 53 32, 
k.lussi@fgneuheim.ch 
  
Opfer der vergangenen Sonntage 

Sternsinger  Fr. 478.70 
Priesterausbildung in Rom für Benediktiner 
aus der 3. Welt  Fr. 1’504.70 
Solidaritätsfond für Mutter und Kind Fr. 285.15 
Caritas Sonntag  Fr. 263.80 
Unterstützung der Seelsorge Fr. 53.70 
Kollegium St. Charles Pruntrut Fr. 78.35 
Inländische Mission  Fr. 64.60 
Bio Vision   Fr. 207.20 
Stiftung Theodora, Spitalclown Fr. 91.25 
Fastenopfer, ök. GD  Fr. 675.50 
Arbeit mit den Räten und KommisionenFr. 120.60 
Franziskansiche Gassenarbeit ZH Fr. 80.90 
Philipp Neri Stiftung  Fr. 74.25 
Fastenopfer  Fr. 1’516.65 
Heiliglandopfer  Fr. 302.35 
Caritas, Moderne Sklaverei Fr. 623.40 
Sternschnuppe  Fr. 587.00 
Herzlichen Dank allen Spendern!  
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Pfarrei St. Verena Risch 
Rischerstr. 23, 6343 Risch 
Tel. 041 790 11 52, www.pfarrei-risch.ch 
Email: pfarramt@pfarrei-risch.ch 
Gemeindeleiter a.i.: Constantin Gyr 
Seelsorge  
Roger Kaiser, Diakon, 041 790 13 83 
Rolf Schmid, mitarb. Priester 041 370 87 06 

GOTTESDIENSTE 

(E) Eucharistiefeier, (K) Kommunionfeier 
  
Samstag, 25. Mai 
17.00 Gottesdienst (K)  in Holzhäusern mit 

Diakon Rainer Groth, Orgel: Edwin Weibel 
Bittsonntag, 26. Mai 
07.30 Rischer Bittgang mit Roger Kaiser um die 

Gemeinde (Risch-Buonas-Stockeri-Ober-
risch-Risch), anschl. Kaffeehalt 

10.30 Bittgottesdienst (E) in Risch mit Priester  
Marco Riedweg & Roger Kaiser,  
Orgel: Bert Achleitner 

Montag, 27. Mai 
07.30 Gottesdienst (K) in Buonas mit Diakon 

Markus Burri 
Donnerstag, 30. Mai 
Christi Himmelfahrt 
09.00 Pilgergottesdienst (E) vom Pastoralraum in 

Einsiedeln, Studentenkapelle, mit Rolf 
Schmid & Roger Kaiser, Orgel: Bert  
Achleitner, Querflöte: Patrick Iten 

Samstag, 01. Juni 
17.00 Gottesdienst (K) in Holzhäusern mit  

Diakon Rainer Groth, Orgel: Edwin Weibel 
Sonntag, 02. Juni 
10.30 Gottesdienst (K) in Risch mit Diakon 

Rainer Groth, Orgel: Edwin Weibel 
Montag, 03. Juni 
07.30 Gottesdienst (K) in Buonas mit  

Roger Kaiser 
Donnerstag, 06. Juni 
19.30 Gottesdienst (K) in Risch mit Diakon 

Markus Burri 
Pfingstsamstag, 08. Juni 
17.00 Gottesdienst (E) in Holzhäusern mit  

Rolf Schmid, Orgel: Robin Ochsner  
Pfingstsonntag, 09. Juni  
10.30 Festgottesdienst (E) in Risch mit  

Rolf Schmid, Kirchenchor Risch 
Orgel: Barbara Mattenberger 

PFARREINACHRICHTEN 

Kollekten 
25. - 26. Mai: Bistum Basel 
01. - 02. Juni: Mediensonntag 
08. - 09. Juni: St. Beat Luzern 
  
Gedächtnisse 
Sonntag, 02. Juni, 10.30, Risch  
Anna Hert-Amrhein 
Sonntag, 09. Juni, 10.30, Risch  
Maria Luthiger-Hess 
 
Taufen  
Jonas Mathis 
  

Rischer Bittsonntag 
Am Bittsonntag, 26. Mai, ist seit Jahrzehnten 
der «Rischer Bittgang um die Gemeinde» ein fes-
ter Bestandteil des Kirchenjahres in Risch. Jüngere 
und Ältere ziehen betend und singend von Risch 
über Buonas, Stockeri, Oberrisch und Stotzenacker 
wieder zurück nach Risch. 
  

Wallfahrt Einsiedeln 29./30. Mai 
Gemeinsame Wallfahrt der Pfarreien 
Risch – Rotkreuz – Meierskappel: 
23.00 Start Fusswallfahrt ab St. Wendelin, Holz-
häusern, Zwischenhalte im Pfarreiheim Unterägeri 
und im Restaurant Raten 
Carabfahrten für Fusswallfahrt ab Raten:  
Meierskappel 04.45; Risch 04.50; Buonas 
04.55; Rotkreuz 05.05; Holzhäusern 05.10  
Gottesdienst in Einsiedeln: 09.00 in der Stu-
dentenkapelle (Treffpunkt 08.45, Treppe vor der 
Klosterkirche) 
Rückfahrt 11.00 ab Einsiedeln. Anmeldung 
notwendig bei Benützung des Cars. 
Infoblätter liegen in den Kirchen auf. 
  

Versöhnungsweg 
Die 4. Klässler der Schulhäuser Holzhäusern und 
Risch begeben sich am Mittwoch, 05. Juni, auf 
den Versöhnungsweg in und um die Rischer Pfarr-
kirche. Zu diesem weiteren Schritt in der Kirche 
wünschen wir unseren Kindern alles Gute. 
  

Frauenkontakt Risch 
• FKR Sunntigskafi  
So, 02. Juni, 11.30, Rischer Stube  
• CJE Zäme ässe für Schulkinder  
Di, 04. Juni, 12.00, Rischer Stube  
Anmeldung bei Nina Paulus, 079 325 36 93, 
npaulus@web.de 
• CJE Märchen/Sagen  
Sa, 15. Juni, Führung Höllgrotten Baar   
Anmeldung bei Gabriela Knüsel, 076 433 24 77  
  

Dorfstrasse 5, 6344 Meierskappel 
Tel. 041 790 11 74, www.pfarrei-meierskappel.ch 
Email: pfarramt@pfarrei-meierskappel.ch 
Koordinator: Constantin Gyr 
  
(E) Eucharistiefeier, (K) Kommunionfeier 
  
Sonntag, 26. Mai 
09.15 Gottesdienst (K) mit Diakon Rainer Groth, 

Orgel: Edwin Weibel 
Donnerstag, 30. Mai 
Christi Himmelfahrt 
09.00 Pilgergottesdienst (E) vom Pastoralraum in 

Einsiedeln, Studentenkapelle, mit Rolf 
Schmid & Roger Kaiser, Orgel: Bert  
Achleitner, Querflöte: Patrick Iten 

Sonntag, 02. Juni 
09.15 Gottesdienst (K) mit Diakon Rainer Groth, 

Orgel: Edwin Weibel 
Pfingstsonntag, 09. Juni 
09.15 Festgottesdienst (E) mit Rolf Schmid,  

Orgel: Lisbeth Meier 

PFARREINACHRICHTEN 

Gedächtnisse 
Sonntag, 09. Juni, 09.15   
Hedwig Müller-Rusterholz, Büebliswil 
Alois Müller 
  

Erstkommunion 

 
  

Kirchgemeindeversammlung 
An der  KGV vom 19. Mai wurde die Jahres-
rechnung 2018 mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 111‘283.38 einstimmig genehmigt. Die Jah-
resberichte aus den Ressorts wurden zustimmend 
zur Kenntnis genommen. Die Schlussabrechnung 
für drei neue Parkplätze beim Pfarrhaus wurde 
genehmigt. Der Kirchenrat informierte über einige 
Personalmutationen und die Anwesenden brach-
ten zahlreiche Anliegen und Fragen vor. 
Das Versammlungsprotokoll hängt in den öffentli-
chen Anschlagkästen. 
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Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz 
Tel. 041 790 13 83, www.pfarrei-rotkreuz.ch 
ausserhalb Bürozeit, im Notfall: 079 835 18 19 
E-Mail: pfarramt@pfarrei-rotkreuz.ch 
Koordinator: Constantin Gyr 
  
Seelsorge  
Roger Kaiser, Diakon, 041 790 13 83 
Rolf Schmid, mitarb. Priester, 041 370 87 06 

GOTTESDIENSTE 

(E) Eucharistiefeier, (K) Kommunionfeier 
  
Sonntag, 26. Mai 
10.15 Gottesdienst (E) mit Rolf Schmid & Diakon 

Rainer Groth, Kirchenchor Rotkreuz,  
Orgel: Sheena Socha 

19.00 Maiandacht bei der Kapelle Berchtwil, bei 
schlechtem Wetter in der Pfarrkirche 
(Auskunft ab 17.00: 041 790 13 83),  
Alphorn: Walter Bühler 

Mittwoch, 29. Mai 
09.00 Gottesdienst (E) mit Rolf Schmid, Orgel: 

Bert Achleitner 
Donnerstag, 30. Mai 
09.00 Pilgergottesdienst (E) vom Pastoralraum in 

Einsiedeln, Studentenkapelle, mit Rolf 
Schmid & Roger Kaiser, Orgel: Bert  
Achleitner, Querflöte: Patrick Iten 

Sonntag, 02. Juni 
10.15 Gottesdienst (E) mit Rolf Schmid & Roger 

Kaiser, Orgel: Bert Achleitner 
Mittwoch, 05. Juni 
09.00 Gottesdienst (E) mit Rolf Schmid, Orgel: 

Agnes Wunderlin 
Pfingstsonntag, 09. Juni 
10.15 Festgottesdienst (E) mit Priester Marco 

Riedweg, Jodlerclub Heimelig Schwyz, an-
schliessend Apéro 

  
Dreilinden 
Rosenkranz 
09.00 Montag 
Gottesdienste 
17.00 Donnerstag, 30.05. Christi Himmelfahrt 
17.00 Freitag 31.05 fällt aus  
ökum. Besinnung & Begegnung 
17.00 Mittwoch, 05. Juni (Maria Villiger) 

PFARREINACHRICHTEN 

Kollekten 
26.05. Bistum Basel 
30.05. Kloster Einsiedeln 
02.06. Mediensonntag 
09.06. Stiftung St. Beat Luzern 
 

Gedächtnisse 
Sonntag, 26. Mai, 10.15  
Maria Bachmann-Petermann 
Hansruedi & Agnes Fähndrich-Arnold 
Ruedi Fähndrich-Ernst 
Mittwoch, 05. Juni, 09.00  
Josef & Agnes Fühler-Dönni 
  

Wir nehmen Abschied  von  
Adriana Messere 
Gott gebe ihr den ewigen Frieden. 
  

Pfingstsonntag 

 
Wir freuen uns, im Pfingstgottesdienst  09. Juni, 
10.15 den Jodlerclub Heimelig Schwyz bei uns 
begrüssen zu dürfen. Nach dem Gottesdienst la-
den wir Sie herzlich zum Apéro ein. 
  
Familientreff – Chrabbel, Fröschli 

Montag, 27. Mai, 09.30–11.00   
Wendelinstube, 2. OG Dorfmatt 
Auskunft: Jasmin Marending, jasma@gmx.ch, 
fabienne_bergamin@hotmail.com 
  

Frohes Alter-Maibummel 
Mittwoch, 29. Mai, 14.00  
Besammlung Dorfmattplatz,  
Besuch in der Gerbi, Meierskappel, Anreise mit 
Postauto 
  

Aktive Senioren 
Montag, 03. Juni 13.30  
Jassen im Dreilinden, Kegeln im Breitfeld 
 
Donnerstag, 06. Juni, 11.30  
Mittagstisch im Restaurant Engel 
  
 

Meditatives Tanzen 
Dienstag, 04. Juni, 19.00–20.30  
in der Pfarrkirche, Leitung Walter Wiesli 
Auskunft: 041 790 13 83 
  

Tanznachmittag 
Mittwoch, 05. Juni, 14.00 – 17.00  
Im Dorfmattsaal, Eintritt Fr. 6.– 
  

Aussetzung des Allerheiligsten 
Am Freitag, 07. Juni,  14.00–16.30  
Stille Anbetung in der Kapelle Dreilinden 
  

FG - Jahresausflug 
ins Bündnerland  
Donnerstag, 13. Juni, 07.30  
Treffpunkt: Restaurant Bauernhof 
Anmelden bis Dienstag, 11. Juni  an: 
Brigitte Vaderna 041 790 29 49, bvaderna@blue-
win.ch 
  

Chilbi 29. September 
Nun ist es klar, die Chilbi-Rotkreuz 2019 findet am 
Wochenende vom 28./29. September statt. Ich 
habe in den letzten Wochen verschiedentlich ge-
hört, dass dem nicht so, sondern anders sein soll. 
Ein Hin und Her! Jetzt hat Risch-Tourismus als Or-
ganisator im Auftrag der Gemeinde Risch-Rot-
kreuz entschieden und die Tatsache berücksich-
tigt, dass das Datum der Chilbi mit der 
Verfügbarkeit der Schausteller verknüpft ist. 
Wir Seelsorger können damit gut leben, weil für 
uns die Chilbi einst das Fest der Kirchweihe war, 
was weder mit Riesenrad noch Auto-Scooter et-
was zu tun hat. Wir feiern die Kirche weiterhin 
unabhängig. 
 Constantin Gyr, Koordinator  

PASTORALRAUM ZUGERSEE 

Wallfahrt Einsiedeln 29./30. Mai 
Gemeinsame Wallfahrt der Pfarreien 
Risch – Rotkreuz – Meierskappel: 
23.00 Start Fusswallfahrt ab St. Wendelin, Holz-
häusern, Zwischenhalte im Pfarreiheim Unterägeri 
und im Restaurant Raten 
Carabfahrten für Fusswallfahrt ab Raten: 
Meierskappel 04.45;  Risch  04.50; Buonas  
04.55;  Rotkreuz  05.05;  Holzhäusern 05.10  
Gottesdienst in Einsiedeln: 9 Uhr in der Stu-
dentenkapelle (Treffpunkt 8.45, Treppe vor der 
Klosterkirche) 
Rückfahrt 11.00  ab Einsiedeln. Anmeldung  
notwendig bei Benützung des Cars. 
Infoblätter liegen in den Kirchen auf. 
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Zentrumstrasse 3, 6331 Hünenberg  
Sekretariat 041 784 22 88 
Notfallnummer 079 547 86 74  
www.pfarrei-huenenberg.ch  

GOTTESDIENSTE 

Samstag, 25. Mai 
17.00 Pfarrkirche - Eucharistiefeier mit 

Pater Julipros. Predigt: Christian Kelter 
Mitwirkung: Kirchenchor Heilig Geist 
Kollekte: Diöz. Kirchenopfer 

  
Sonntag, 26. Mai 
09.30 Pfarrkirche - Weggottesdienst mit  

Eucharistiefeier mit Pater Julipros. 
Predigt: Christian Kelter 
Mitwirkung: Weggottesdienst-Band 
Kollekte: Diöz. Kirchenopfer 
anschliessend Pfarreikafi 

19.00 Pfarrkirche - Kirchenkino Filmpremière 
  
Dienstag, 28. Mai 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
09.00 Weinrebenkapelle - kein Gottesdienst 
Bittgang ins Kloster Frauenthal  
07.00 Treffen St. Wolfgang 
08.45 Eucharistiefeier Kloster Frauenthal 
  
Mittwoch, 29. Mai 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
  
Christi Himmelfahrt 
Donnerstag, 30. Mai 
09.30 Pfarrkirche - Eucharistiefeier 

mit Pater Julipros 
Kollekte: Pfarreicaritas 

  
Freitag, 31. Mai 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
15.00 Lindenpark - Gottesdienst 
17.30 Pfarrkirche - Rosenkranz 
  
Samstag, 1. Juni 
17.00 Pfarrkirche - Eucharistiefeier 

mit Pater Julipros. Predigt: Tobias Zierof 
Kollekte: Mediensonntag 

  
Sonntag, 2. Juni 
09.30 Pfarrkirche - Eucharistiefeier 

mit Pater Julipros. Predigt: Tobias Zierof 
Kollekte: Mediensonntag 

  

Dienstag, 4. Juni 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
09.00 Weinrebenkapelle - Gottesdienst 
  
Mittwoch, 5. Juni 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
  
Donnerstag, 6. Juni 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
  
Freitag, 7. Juni 
08.15 Pfarrkirche - Morgenlob 
15.00 Lindenpark - Gottesdienst 
16.30 Pfarrkirche - Anbetung im Immanuel 
17.30 Pfarrkirche - Rosenkranz 
  

Jahrzeiten und Gedächtnisse 
Samstag, 25. Mai, 17.00 Uhr  
Jahresgedächtnis für Annalies Van Gessel-Si-
grist, Lindenbergstrasse 4B 
  
Samstag, 1. Juni, 17.00 Uhr  
1. Jahresgedächtnis  für Karl Steinauer, oberer 
Chämlietenweg 31A 
Jahresgedächtnis  für Josef Staub-Suter, Ein-
hornweg 6, für Jakob und Agatha Suter-Boog, 
Lindenbergstrasse 2,  
Jahrzeit  für Georges und Berti Boog-Suter, Kem-
matten, für Bernadette Boog Roth, Zug und Basel 
  

Hochzeiten 

 
St. Wolfgang, 25. Mai 
14.00 Matthias Widmer und Nadine Kunz  
  
St. Wolfgang, 1. Juni 
14.00 Isidor Graf und Michelle Stocker  
 

Taufen im Mai 
Lina Ming, Tochter von Christof und Stefanie, 
geb. Trachsler 
Vania May Huber, Tochter von Stefan und San-
dra, geb. Ottiger 
 

KONTAKT 
Kultureller-Ausflug Berneroberland-Brienz-
Holzbildhauerei. 
Von der Idee zum fertigen Holzobjekt. 
Datum: Dienstag, 4. Juni 2019 
Anmeldeschluss ist der 28. Mai 2019 
Info und Anmeldung: Karin Lobsiger 041 781 
29 38, blackswan@datazug.ch 
 

Ein Hünenberger auf Pilgerreise 

 
Wie bereits angekündigt freuen wir uns auf die 
Premiere des Films: «Auf der Suche nach befreien-
dem Glauben – Eine Pilgerreise nach Taizé» von 
Konstantin Beck. Im Kirchenkino am Sonntag, 
26. Mai um 19.00 Uhr. Wer Hünenberg und 
seine nähere Umgebung kennt, wird im Film zahl-
reiche bekannte Flecken und Gesichter wiederer-
kennen können und natürlich auch die Filmmusik-
Beiträge des Kirchenchors Hünenberg. Herzliche 
Einladung zu diesem besonderen Abend. Der Ein-
tritt ist frei. 
 

Bittgang Frauenthal 

 
Der Bittgang ins Frauenthal ist eine schöne Tradi-
tion um die Anliegen unserer Pfarrei und der Welt 
ins Gebet zu nehmen. In diesem Jahr gehen wir 
am  Dienstag, 28. Mai und beginnen, wie üb-
lich, um 7.00 Uhr mit dem Wallfahrtssegen in St. 
Wolfgang. 
Bereits um 8.45 Uhr feiern wir dann in der 
Klosterkirche die  Eucharistie gemeinsam mit 
Pilgerinnen und Pilgern aus Cham. Nach der Mes-
se sind wir zu einem einfachen Z`nüni eingeladen. 
Wir freuen uns auf den Bittgang mit Ihnen. 
Simone Zierof 
 

Landeswallfahrt nach Einsiedeln 
Auffahrt, 30. Mai 

Bitte beachten Sie die Ausschreibung in Cham. 
  

KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
CHAM–HÜNENBERG 

Einladung zur Kirchgemeindeversamm-
lung, Montag, 3. Juni 2019 um 20.00 Uhr, 
Pfarreiheimsaal in Cham. 
Bitte beachten Sie die Ausschreibung in Cham. 
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Freiwilligen-Fest. Vielen Dank! 

 
«Kleidet euch in tiefes Mitgefühl, in Freundlich-
keit, Bescheidenheit, Rücksichtnahme und Ge-
duld. Geht nachsichtig miteinander um und ver-
gebt einander (…)  Vor allem aber bekleidet euch 
mit der Liebe; sie ist das Band, das euch zu einer 
vollkommenen Einheit zusammenschließt.» 
Diese Zeilen aus dem Kolosserbrief haben uns im 
Gottesdienst angesprochen. Und so begann unser 
diesjähriges Fest mit den Freiwilligen unserer Pfar-
rei. Gut 80 Personen konnten der Einladung fol-
gen und stellten fest: Die im Kolosserbrief be-
schriebenen Haltungen leben wir in unserem 
christlichen Zusammensein, in der Wegbeglei-
tung, beim Rorate Zmorge, beim Pray&Play, in un-
seren Missionsprojekten, bei der Fastensuppe, im 
Kreis der Gemütlichen, als Lektorengruppe, in der 
Band und in vielen anderen Gruppen. Solche Hal-
tungen bauen tatsächlich etwas auf. So geht Kir-
che! Und so leben wir das, was Gott sich für uns 
gedacht hat. Das sind viele Gründe, dankbar und 
froh zu sein. Wunderbar musikalisch unterstützt 
wurde der Gottesdienst von Seraina Wipfli, Gian-
na Enz und Simon Witzig.  
Beim anschliessenden Essen im Heirisaal sassen 
wir an frühlingshaft-fröhlich gedeckten Tischen 
und genossen ein feines Züri Geschnetzeltes von 
Stefan Häseli und seiner Crew. Für die schwung-
volle musikalische Unterhaltung sorgten Julian 
von Flüe und Band. Bei guten Gesprächen wurde 
es für einige ein langer Abend. Und genau so soll 
es sein! 

 
Exakt eine Woche später kamen dann die 
Leiter*innen unserer Jungendgruppen zusammen. 
Das sind auch noch einmal 85 engagierte und 
aufgestellte Menschen. Und wer weiss, da könnte 
der Abend dann vielleicht nochmal länger gewer-
den sein. 
So oder so bedanken wir uns bei allen, die Tag 
ein, Tag aus unser Gemeindeleben bereichern und 
auf diese Weise ein tolles Zeugnis dafür ablegen, 

wie ansteckend schön es sein kann, Gottes frohe 
Botschaft in die Tat umzusetzen! 
Für das Pfarreiteam Christian Kelter 
 

Firmung Mai 2019 

 
Foto: Thomas Müller, 6331 Hünenberg 
Am Samstag 18. Mai haben durch Abt Urban Fe-
derer folgende Pfarreimitglieder das Sakrament 
der Firmung empfangen: 
Beck Tobias Burkard Sarina 
Eiholzer Moreno Gehrig Marco 
Käppeli Jessica Kron Alan 
Moos Jana Obrecht Dominic 
Stocker Fabian Stocker Patricia 
Treyer Sereina Troxler Kilian 
Weber Fabian Wismer Lena 
Zwahlen Joel Zwyssig Viviane 
Zimmermann Hannah 
Mag Gott dich? Magst du dich? Bist du bereit für 
Gott? Bist du mutig? Bist du dir deiner Gaben und 
Talente bewusst? Wie setzt du diese für Gott und 
sein Reich hier auf Erden ein? Was machen wir 
Christen mit unseren Begabungen und Stärken – 
vergraben wir sie, wie einer der Arbeiter im Mat-
thäusevangelium (25, 14-30) oder gehen wir ein 
Risiko ein und setzen sie – mit dem Vertrauen auf 
den Heiligen Geist – so ein, dass dieser noch et-
was viel Grösseres und Schöneres daraus machen 
wird, als wir uns das vorstellen können? All die 
Fragen, Gedanken, Antworten und Gebete, wel-
che die Jugendlichen während der Vorbereitungs-
zeit der vergangenen Monate prägten, flossen in 
Form der Fürbitten, der Lesungen, der Begrü-
ssungs- und Schlussworte und weiteren liturgi-
schen Elementen in die Feier hinein. 
Allen Neugefirmten wünschen wir alles Gute, für 
alles, was noch kommen wird. Das Firmteam 
Nächster Firmtermin – individueller Firm-
weg 
Am 27. Oktober 2019 wird im Weggottesdienst 
um 09.30 Uhr zum nächsten Mal das Sakrament 
der Firmung gespendet. Wenn Sie sich auch gerne 
firmen lassen möchten, egal welches Alter sie ha-
ben, dann setzen Sie sich mit uns in Kontakt (via 
Sekretariat oder über romina.monferrini@pfarrei-
huenenberg.ch). Wir begleiten Sie gerne individu-
ell auf Ihrem Weg hin zur Firmung. 
 

Kirchbühl 10, 6330 Cham 
Tel. 041 780 38 38, Fax 041 785 56 29 
pfarramt@pfarrei-cham.ch 
www.pfarrei-cham.ch 

PFARRKIRCHE ST. JAKOB  

Samstag, 25. Mai 
09.00 Eucharistiefeier 

1. Jahrzeit: Rosmarie Schwerzmann-
Zwinggi 
Gest. Jahrzeit: Othmar Schwerzmann-
Zwinggi 

18.00 Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 26. Mai 
09.00 Eucharistiefeier 
10.30 Eucharistiefeier mit Kiki 
17.30 S. Messa 
  
Montag, 27. Mai 
09.00  Eucharistiefeier 

Bittgang nach St. Andreas 
16.00 Rosenkranz 
  
Dienstag, 28. Mai 
07.00 Bittgang ins Frauenthal 
08.45 Eucharistiefeier im Frauenthal 
  
Mittwoch, 29. Mai 
09.00 Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 30. Mai 
Christi Himmelfahrt 
09.00 Eucharistiefeier 
10.30 Eucharistiefeier 
Kollekte: Maria Arafasha Burundi 
 
Freitag, 31. Mai 
09.00 Eucharistiefeier 

anschliessend Anbetung 
19.00 Maiandacht 
  
Samstag, 1. Juni 
09.00 Eucharistiefeier 

Gest. Jahrzeit: Pia Steimen-Widmer 
18.00 Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 2. Juni 
09.00 Eucharistiefeier 
10.30 Eucharistiefeier 
10.30 Sunntigsfiir 
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17.30 S. Messa 
Kollekte: Arbeit der Kirche in den Medien 
  
Montag, 3. Juni 
16.00 Rosenkranz 
  
Dienstag, 4. Juni 
08.15 Rosenkranz für den Frieden 
09.00 Eucharistiefeier 
  
Mi/Do, 5. und 6. Juni 
09.00 Eucharistiefeier 
  
Freitag, 7. Juni  
09.00 Eucharistiefeier, anschl. Anbetung 
  
Samstag, 8. Juni 
09.00 Eucharistiefeier 

Dreissigster: Xaver Sidler-Stutz 
18.00 Eucharistiefeier 

ST. MAURITIUS NIEDERWIL 

Sonntag, 26. Mai 
12.00 Eucharistiefeier, musikalisch gestaltet vom 

Kirchenchor Niederwil 

PFARREINACHRICHTEN 

Aus unserer Pfarrei ist verstorben 
7.05.: Xaver Sidler-Stutz, Rehhalde 24, Hagendorn 
  

Kinderkirche 
Sonntag,  26. Mai, 10.30 Uhr  
Die Kinderkirche beginnt um 10.30 Uhr zusammen 
mit dem Gottesdienst in der Pfarrkirche. Während 
des Wortgottesdienstes werden die Kinder von drei 
Begleitpersonen ins Pfarreiheim geführt und erleben 
dort, was Jesus uns an diesem Sonntag im Evangeli-
um mitgeben möchte. 
Zur Gabenbereitung kommen die Kinder zurück in 
die Kirche. 
  

Unsere Bittgänge 
Traditionellerweise finden in unserer Pfarrei zwei 
Bittgänge im Mai statt: 
Nach St. Andreas: 
Am Montag, 27. Mai, 9.00 Uhr, beginnen wir mit 
der Messe in der Pfarrkirche. Anschliessend Bittgang 
zur Kapelle St. Andreas mit Fürbitten und Wetterse-
gen. 
Nach Frauenthal, Dienstag, 28. Mai:  
Abmarsch: 7.00 Uhr ab Kirchenplatz Cham  
Route: Kirchenplatz - Dorfplatz - Obermühle - Ham-
mer - Friesencham - Rumentikon - Kloster Frau-
enthal. 

 
Begleiten Sie uns über die Fluren, staunen Sie 
über die Fülle der Natur. Gemeinsam wollen wir 
Gott danken für seine Schöpfung und Ihn um sei-
nen Schutz und Segen bitten.  
Bittgang ab Niederwil:  7.30 Uhr  
Treffpunkt zur Flurprozession vor der Kirche St. 
Mauritius. 
Eucharistiefeier: 8.45 Uhr  
Die Pfarrei Hl. Geist, Hünenberg, wird am selben 
Tag den Bittgang ins Kloster Frauenthal machen 
und wir werden gemeinsam die Hl. Messe in der 
Klosterkirche feiern. 
Anschliessend sind alle zum Frühstück in der Re-
mise neben der Klosterkirche eingeladen. 
  
Bittgang der 3. und 4.-Klässler  
Ebenfalls am Dienstag, 28. Mai. Um 10.00 Uhr 
feiern wir einen Wortgottesdienst im Kloster Frau-
enthal.  
  

Zuger Landeswallfahrt nach 
Einsiedeln an Christi Himmelfahrt 

Auch dieses Jahr führen die Pfarreiteams der Pfarrei-
en Cham und Hünenberg die Wallfahrt nach Einsie-
deln durch. Wählen Sie zwischen den folgenden drei 
Varianten: 
Variante A:  
Grosse Pilgerwanderung ab Cham,  organisiert 
von Kolping Cham-Hünenberg. 
Programm: 00.50 Uhr  Treffpunkt auf dem Kirchen-
platz Cham; Abmarsch um 1.00 Uhr zur Nachtwan-
derung in der Gruppe nach Einsiedeln. Zwischenver-
pflegung aus dem Rucksack; Möglichkeit zum 
Frühstück im Restaurant Raten. 
9.30 Uhr Pontifikalamt in der Klosterkirche. 
Rückfahrt individuell oder mit Albisser-Autoreisen. 
Diese Wanderung wird nur bei trockener Witterung 
begleitet. 
Variante B:  
Kleine Pilgerwanderung ab Altmatt  
12.00 Uhr Abfahrt Bus: Kirchenplatz Cham; 
ca. 13.00 Uhr kleine Wanderung in der Gruppe ab 
Altmatt über den Katzenstrick; 
15.00 Uhr Pilgergottesdienst in der Stiftskirche; 
18.00 Uhr Rückfahrt mit Bus. Kosten Fr. 25.00 
  
  

Variante C:  
Ganzer Weg mit Bus  
Abfahrts- und Gottesdienstzeiten s. Variante B. 
Anmeldung bis Dienstag, 28. Mai: 
Pfarreisekretariat Cham, Tel. 041 780 38 38, 
pfarramt@pfarrei-cham.ch oder 
Pfarreisekretariat Hünenberg, Tel. 041 784 22 88, 
sekretariat@pfarrei-huenenberg.ch 
  

Maiandacht 
Zu unserer letzten Maiandacht in diesem Jahr mit der 
FG Liturgiegruppe laden wir Sie am Freitag  31. 
Mai  um 19.00 Uhr in die Pfarrkirche herzlich ein. 
  

Sunntigsfiir 
«Zäme uf em Wäg»  

 
Sonntag, 2. Juni, 10.30 Uhr, im Pfarreiheim. 
Dazu laden wir euch, liebe Kinder (Kindergarten, 
Erstklässler/-innen) ein, miteinander und mit Gott 
zu feiern. Wir werden Geschichten hören, beten, 
singen und gemeinsam etwas basteln. Euer Kom-
men freut uns sehr. Deine Eltern oder Begleitper-
sonen können dann gleichzeitig den Pfarrei-Got-
tesdienst besuchen oder mit uns mitfeiern. 
Das Sunntigsfiir-Team 
  

Frauengottesdienst 
Am Mittwoch, 5. Juni,  9.00 Uhr, wird der 
Gottesdienst  von der Liturgiegruppe der Frauen-
gemeinschaft gestaltet. Thema: «Natur».  
  

Firmung 2020 
Bereits ist die Planung der Firmung 2020 im Gange. 
Im Juni startet der Firmweg. 
Es kommt immer wieder vor, dass wir einzelne 
Anwärter/-innen mit unserem Versand nicht errei-
chen, weil sie nicht in Cham zur Schule gehen. Wir 
sind deshalb auch auf Mundpropaganda der Pfarrei-
angehörigen angewiesen. 
Es ist auch möglich, dass Jugendliche aus der Pfarrei 
Hünenberg den Firmweg in Cham machen können 
und umgekehrt. Diese Durchlässigkeit ermöglicht es, 
dass man die Priorität auf das Alter 3. Oberstufe 
oder 18+ setzen kann. 
Wenn Sie nähere Informationen zum Firmweg wün-
schen oder einen Jugendlichen anmelden möchten, 
melden Sie sich bitte beim Pfarreisekretariat. 
Wir freuen uns, wenn sich viele motivierte Jugendli-
che auf den Firmweg begeben. 
Das Firmteam 
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ACAT 
Die Gebetsstunde für gefangene und gefolterte 
Mitmenschen: Mittwoch, 29. Mai,  8.00 Uhr, 
im Pfarreiheim, Untergeschoss. 
  

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung 

Montag, 3. Juni 2019, 19.30 Uhr, Pfarrei-
heimsaal in Cham  
Traktanden  
• 1. Genehmigung des Protokolls der Kirchge-

meindeversammlung vom 26. November 2018 
• 2. Verwaltungsbericht 
• 3. Jahresrechnung 2018 sowie Stellungnahme 

der Rechnungsprüfungskommission 
• 4. Bauabrechnung Dachsanierung Pfarreiheim 

Cham 
• 5. Informationen aus dem Kirchenrat 
  

Spiritueller Bildungsabend zu 
„Pfingsten – Ursprung und 

Bedeutung“ 
Alle an der Bibel Interessierten lade ich zu einem 
spirituellen Impuls mit einer kleinen Glaubens-
schulung  ein. Gemeinsam wollen wir einander zu 
unserem Leben als Christen Mut machen. 
Pfingsten gilt als der Geburtstag der Kirche. Fünf-
zig Tage nach der Auferstehung Christi empfan-
gen die Jünger Jesu nach dem Lukasevangelium 
den Heiligen Geist in Gestalt von Feuerzungen. 
Mit Begeisterung verkünden sie den christlichen 
Glauben. Was bedeutet das für uns heute? - Ge-
meinsam wollen wir uns mit dem Pfingstevangeli-
um Johannes 20, 19-23 beschäftigen. 
Der Bildungsabend findet statt am Mittwoch, 5. 
Juni um 19.30 Uhr im Untergeschoss des Pfar-
reiheims. 
Alle aus Nah und Fern sind herzlich willkommen – 
auch die Bibelgruppen. 
Gerd Zimmermann 
 

Seniorenwanderung 
Rothenthurm - Moor - Altmatt - Rothen-
thurm  
Mittwoch, 5. Juni  
Treffpunkt: 12.00 Uhr Bahnhof Cham 
Abfahrt: 12.14 Uhr S1 bis Zug 
Wanderleitung: Christian und Doris Lehmann, 
Tel. 041 870 08 05 
Route: Rothenthurm - Tänndli - Steistoss - Dritte 
Altmatt - Rothenthurm Bahnhof 
Wanderzeit: ca. 2 Std.30 (Anforderung: leicht bis 
mittel) 
Rast: Rest. Steinstoss-Stübli 
  

Landhausstrasse 15, 6340 Baar 
Missionario: don Giuseppe Manfreda, 
  041 767 71 41 
Segretaria: Rena Schäfler, 041 767 71 40 
Sito internet: www.missione-italiana-zug.ch 

MESSE 

Sabato, 25 maggio  
18.00 Zug, Liebfrauenkapelle  
  
Domenica, 26 maggio 
9.30 Baar,  St. Anna  
Ricordo: Raffaele e Annunziata  
17.30  Cham, St. Jakob  
Ricordo: Fusco Pierina 
  
Martedi, 28 maggio 
19.00 Zug, St. Johannes  
  
Giovedì, 30 maggio  
non c’è messa a Unterägeri  
  
Sabato, 1 giugno 
18.00 Zug, Liebfrauenkapelle  
  
Domenica, 2 giugno 
09.30  Baar, St. Anna  
17.30  Cham, St. Jakob  
 
Martedì, 4 giugno 
19.00 Zug,  St. Johannes  
  
Giovedì, 6 giugno 
19.30 Unterägeri, Marienkirche  

  
Messa degli anniversari di 

matrimonio  
Carissimi lettori: come ogni anno, prima di andare 
in ferie, celebriamo gli anniversari di matrimoni, 
ringraziando IDDIO per tutto quello che ci da nelle 
nostre vite familiari. Pertanto per chi dovesse e 
volesse festeggiare il loro anniversario con noi é 
pregato di annunciarsi in missione. La data della 
messa per gli anniversari é il 30 giugno. La 
Santa Messa inizia alle 12.30 a St Martin e 
a seguire il pranzo. Per chi vuole partecipare é 
pregato di annunciarsi.  

  
Festa della missione 

É ormai tradizione che prima delle nostre ferie, ci 
auguriamo le buone vacanze. Anche quest’anno ci 
sarà la consueta messa con gli anniversari, e 

dopo, pranzeremo insieme e vedremo un una rap-
presentazione teatrale. I dettagli si trovano o in 
chiesa o nel nostro sito web. 

  
Battesimo 

De Santiago Espinos Luca  di Baar 
Il Signore lo guida e lo protegga nella crescità um-
ana, intelettuale e cristiana. 

  
La gratitudine 

 
Chi è riconoscente per ciò che gli accade non vive 
in modo più facile rispetto a te. Infatti, molte delle 
persone che praticano la gratitudine sono quelle 
che hanno vissuto eventi incredibilmente difficili, 
perché capiscono che non è la situazione ad esse-
re il problema: è come si pensa alla situazione che 
la rende più sopportabile o più pesante. 
  
Qualche consiglio che può aiutarcu: Scrivi ogni gi-
orno 3 - 5 cose per cui sei riconoscente.  Cerca le 
parole giuste: Usare un linguaggio dispregiativo 
ed etichettare negativamente una situazione può 
peggiorarla e indurti a essere meno grato in gene-
rale. Prega: Vai in qualche posto tranquillo e me-
dita per almeno 15 minuti ogni giorno; leggi un 
brano della Bibbia e chiedi allo Spirito Santo di 
parlarti attraverso quello che stai leggendo; parla 
con Dio dei tuoi problemi, delle tue domande e 
ringrazialo per le cose belle. Coltiva uno stile di 
vita sano (abbastanza sonno e esercizio fisico). 

  
Zuger Landeswallfahrt a 

Einsiedeln 
(Ascensione) 

Come ogni anno, ci sarà il pellegrinaggio a Einsie-
deln all’Ascensione (30 maggio). Chi desidera an-
darci a piedi è gentilmente pregato di consultare il 
programma e le possibilità della propria parroc-
chia. 
Alle ore 8.15 partenza a piedi dalla chiesa parroc-
chiale di Oberägeri, alle ore 10.00 partenza dal 
Raten a piedi fino a Einsiedeln. La santa Messa 
sarà alle ore 15.00 nella basilica di Einsie-
deln, seguito dai vespri solenni alle ore 16.30. 



Kloster Frauenthal 
Hagendorn

www.frauenthal.ch

6. Ostersonntag, 26.5.2019
 09.00 Eucharistiefeier
 17.00 Vesper
Werktage, 27.5. – 1.6.2019
Mo/Di/Mi/Fr/Sa
 07.00 Eucharistiefeier
 17.00 Vesper
Do 09.00 Eucharistiefeier
 17.00 Vesper
7. Ostersonntag, 2.6.2019
 09.00 Eucharistiefeier
 15.00 Non, Aussetzung des Allerheiligsten, 
 stille Anbetung
 17.00 Feierliche Vesper + Segen
Werktage, 3.6. – 8.6.2019
 07.00 Eucharistiefeier
 17.00 Vesper

Sonntags 08.00 – 08.45: Beichtgelegenheit

Kloster Heiligkreuz 
Cham

www.kloster-heiligkreuz.ch
 
In der Kreuzkapelle
Mo/Di/Mi/Do/Sa
 15.00 Rosenkranz
Fr 14.00 – 16.30 stille Anbetung
 18.45 Rosenkranz
26.5. – 1.6.2019
So 09.00 Eucharistiefeier, Kirche
 17.30 Vesper, Aussetzung und Segen, Kapelle
Mo 06.30 Laudes, WortGottesFeier, Kapelle
Di 19.30 Eucharistiefeier, Kapelle
Mi/Sa 06.30 Laudes, Eucharistiefeier, Kapelle
Do Christi Himmelfahrt
 09.00 Eucharistiefeier, Kirche
 17.30 Vesper, Aussetzung und Segen, Kapelle
Fr 19.30 Eucharistiefeier, Kirche
2.6. – 8.6.2019
So 09.00 Eucharistiefeier, Kirche
 17.30 Vesper, Aussetzung und Segen, Kapelle
Mo/Mi/Do/Sa
 06.30 Laudes, Eucharistiefeier, Kapelle
Di 19.30 Eucharistiefeier, Kapelle
Fr 19.30 Eucharistiefeier, Kirche

Geistliche Begleitung: Tel. 041 785 02 00

Seligpreisungen Zug
www.seligpreisungen.ch 

26.5. – 1.6.2019
So 08.00 Eucharistiefeier
 17.30 Maiandacht
 19.30 Adoray
Di 18.00 Eucharistiefeier
Mi/Fr/Sa 11.30 Eucharistiefeier
Do Hochfest Christi Himmelfahrt
 Zuger Landeswallfahrt:  
 Etappen siehe Homepage
 Eucharistie und Nachtanbetung entfallen
Fr 08.00 Laudes (Beginn der Pfingstnovene)
Sa 09.15 – 11.00 Beichtgelegenheit
 18.00 Vesper im byzantinischen Stil
Eucharistische Anbetung: Di/Mi 09.00 – 11.15
Pfingstnovene ab Freitag:  
Anbetung Tag und Nacht
2.6. – 8.6.2019
So 08.00 Eucharistiefeier
 17.30 feierliche Vesper
 19.30 Nice Sunday
Di 18.00 Eucharistiefeier
Mi/Fr/Sa 11.30 Eucharistiefeier
Do 19.30 Eucharistie mit Nachtanbetung
Sa 09.15 – 11.00 Beichtgelegenheit
 18.00 Gebetsabend zu Pfingsten
 «… der Herr ist und lebendig macht!»,  
 mit Matthias Willauer und der Gemeinschaft
Pfingstnovene: Anbetung Tag und Nacht

Sa 22. Juni Familientag: mit Philippe und Anne 
Genoud, cb, Verbier «Die Familie im Herzen Gottes: 
Hingabe als Quelle der Freude!»  
Altersgerechtes Kinderprogramm
Anmeldung bis 15.6.: www.seligpreisungen.ch

Lassalle-Haus 
Bad Schönbrunn

www.lassalle-haus.org

So 08.30 Gottesdienst
Mo – Fr 17.40 Gottesdienst
Mo/Fr 06.30 – 07.30 Zenmeditation
Di 06.30 – 07.30 Kontemplation
Di 19.30 – 21.00 Zenmeditation
Mi  20.00 – 21.00 Kontemplation
Do 07.30 – 08.30 Zenmeditation, CityKircheZug

Kloster Maria Opferung 
Zug

www.maria-opferung.ch 

Sonntage, 26.5. und 2.6.2019
 07.30 Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Werktage, 27.5. – 1.6.2019 
jeweils in der Klosterkirche
Di 07.00 Eucharistiefeier
Mi 17.30 Eucharistiefeier
Do 07.30 Christi Himmelfahrt, Eucharistiefeier
Fr 07.00 Eucharistiefeier
Sa 07.00 Eucharistiefeier
Werktage, 3.6. – 8.6.2019 
jeweils in der Klosterkirche
Di/Fr/Sa 07.00 Eucharistiefeier
Mi 17.30 Eucharistiefeier

Kloster Gubel 
Menzingen

www.kloster-gubel.ch

6. und 7. Ostersonntag,  
26.5. und 2.6.2019
 08.30 Beichtgelegenheit
 09.00 Eucharistiefeier
 15.30 Volksvesper
Werktage, 27.5. – 1.6.2019
Mo – Mi 17.00 Eucharistiefeier
Do 09.00 Christi Himmelfahrt, Eucharistiefeier
Fr  17.00 Eucharistiefeier
 16.30 Beichtgelegenheit
Sa 09.00 Eucharistiefeier
Werktage, 3.6. – 8.6.2019
Mo – Fr 17.00 Eucharistiefeier
Fr 16.30 Beichtgelegenheit
Sa 09.00 Eucharistiefeier

Institut Menzingen 
Menzingen

www.institut-menzingen.ch

Sa/So und Feiertage
Bitte informieren Sie sich am Empfang des Mutterhauses,
über Tel. 041 757 40 40 oder
www.kloster-menzingen.ch. 
Jeweils am 2. Sonntag im Monat ist um 16 Uhr Pilger-
gottesdienst (Ausnahmen Palmsonntag/Pfingsten)
Mo/Di/Fr 
 08.00 Eucharistiefeier oder Wortgottesfeier
Mi/Do 17.15 Eucharistiefeier oder Wortgottesfeier
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Liturgie

Medien

Nos batailles.  Olivier ist Ehemann, Vater 
von zwei Kindern und engagierter Gewerk-
schafter. Als er eines Abends nach Hause 
kommt, hat seine Frau Laura die Familie ver-
lassen. Der französisch-belgische Regisseur 
Guillaume Senez zeigt eindrücklich, wie eine 
Familie sich neu erfinden muss. Berührend ist, 
wie der Film auf die Kinder Elliot und Rose fo-
kussiert, die fürsorglich zueinander Aufgaben der Mutter übernehmen. Als Oliviers Schwester Betty 
in die irritierte und blockierte Familie kommt, gelingt es ihr, ein Stück Normalität aufzubauen. Die 
Jury von «Interfilm Schweiz» hat «Nos batailles» am Festival du Film Français d’Helvétie (FFFH) 2018 
in Biel mit dem «Prix Célestine» ausgezeichnet.   Hermann Kocher, Vizepräsident Interfilm Schweiz

FILMTIPP
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chSonntag, 26. Mai
6. Sonntag der Osterzeit  (Farbe Weiss – Lese-
jahr C). Erste Lesung: Apg 15,1–2.22–29; Zweite 
Lesung: Offb 21,10–14.22–23; Ev: Joh 14,23–29

Sonntag, 2. Juni
7. Sonntag der Osterzeit  (Farbe Weiss – Lese-
jahr C). Erste Lesung: Apg 7,55–60; Zweite Lesung: 
Offb 22,12–14.16–17.20: Ev: Joh 17,20–26

Fernsehen
Samstag, 25. Mai

Wort zum Sonntag.  Simon Gebs, evangelisch- 
reformierter Pfarrer, Zollikon. > SRF 1, 20 Uhr

Sonntag, 26. Mai
sonntags.  Du bist nicht allein! Welche Wege führen 
aus der Einsamkeit, und wie kann man mit nieder-
schwelligen Angeboten helfen? > ZDF, 9.03 Uhr
Evangelischer Gottesdienst  aus der Schlosskir-
che Düsseldorf-Eller. > ZDF, 9.30 Uhr
Wien, Musikhauptstadt Europas.  Jubiläumsfest 
150 Jahre Wiener Staatsoper. > Arte, 20.30 Uhr

Dienstag, 28. Mai
Kreuz und quer.  Die Waldmenschen. An den äus-
sersten Rand der Gesellschaft gedrängt und ihrer Le-
bensgrundlage beraubt: Die Guarani, Brasiliens gröss-

te indigene Volksgruppe, ringen verzweifelt um den 
Grund und Boden ihrer Ahnen. > ORF2, 23.30 Uhr
Saïda Keller-Messahli –  von Tunis nach Grin-
delwald. Die islamische Menschenrechtsaktivistin 
gründete das «Forum für einen fortschrittlichen 
 Islam» und erhielt für ihr Engagement 2016 den 
Schweizer Menschenrechtspreis. > 3sat, 23.55 Uhr

Donnerstag, 30. Mai
CH: Filmszene. Manne.  Ein tragisch-komischer 
Film über die Beziehung von Männern zu sich selbst, 
zu ihren Sachen und den Frauen, die sie lieben.  
> SRF 1, 00.00 Uhr
Feste und Bräuche auf dem Land.  Erinnerun-
gen. > SWR, 9.15 Uhr
Evangelischer Gottesdienst  zu Christi Himmel-
fahrt aus Duisburg. > ARD, 10 Uhr

Samstag, 1. Juni
Wort zum Sonntag.  Veronika Jehle, römisch-katho-
lische Spitalseelsorgerin, Winterthur. > SRF 1, 20 Uhr

Sonntag, 2. Juni
Katholischer Gottesdienst  aus Winterscheid.  
> ZDF, 9.30 Uhr

Mittwoch, 5. Juni
Sieben Tage auf dem Jakobsweg.  Wieso ma-
chen sich immer mehr Menschen auf den Weg, ob-
wohl die Füsse nach einiger Zeit weh tun und man 
in den einfachsten Herbergen nächtigt? Oder ist es 
gerade das: Die Suche nach dem einfachen und re-
duzierten Leben? > SWR, 21 Uhr

Freitag, 7. Juni
Handwerkskunst.  Wie man eine Monstranz fer-
tigt. > SWR, 21 Uhr

Radio
«Himmelfahrt» nicht viel anzufangen. Eine Repor-
tage. > SWR2, 12.05 Uhr

Sonntag, 2. Juni
Blickpunkt Religion.  Aktuelle Informationen aus 
den Bereichen Religion, Ethik, Theologie und Kir-
chen. > Radio SRF 2 Kultur, 8.05 Uhr

Montag, 3. Juni
Morgengeschichte.  Ein Impuls zum neuen Tag 
mit Paul Steinmann. > Radio SRF 1, 8.40 Uhr

Montag, 27. Mai
Morgengeschichte.  Ein Impuls zum neuen Tag 
mit Elisabeth Zurgilgen. > Radio SRF 1, 8.40 Uhr

Donnerstag, 30. Mai
Röm.-kath. Predigt.  Urs Bisang, Theologe. Radio 
> SRF 2 Kultur, 10 Uhr
Ev.-ref. Predigt.  Pfarrerin Alke de Groot, Horgen. 
> Radio SRF 2 Kultur, 10.15 Uhr
Glauben.  Im christlichen Glaubensbekenntnis 
heisst es: «Aufgefahren in den Himmel». Doch 
selbst gläubige Menschen wissen heute mit der 

Samstag, 25. Mai
Zwischenhalt:  Mit Themen aus Kirche und Religi-
on und den Glocken der röm.-kath. Kirche Sempach 
LU. > Radio SRF 1, 18.30 Uhr

Sonntag, 26. Mai
Röm.-kath. Predigt.  Pfarrer Michael Pfiffner,  
Uznach. > Radio SRF 2 Kultur, 10 Uhr
Ev.-method. Predigt.  Pfarrer Stefan Moll, Baden. 
> Radio SRF 2 Kultur, 10.15 Uhr
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Hinweise
Gottesdienst
Hl. Messe in polnischer Sprache, So, 2.6., 17 Uhr, 
Liebfrauenkapelle Zug. 16.30 Uhr Rosenkranz.

Veranstaltungen
Musik und Wort. Vielfalt ins Spiel bringen – mit 
Nonsequence. Vier Saxophonisten: Clemens Gisler, 
sopran/alto; Florian Haupt, alto; Christoph Lienhard, 
tenor; Stefan Jenni, bariton. Vielfalt des Frühsommers 
in Rhythmen, Stil und Klängen und in Texten. Lesun-
gen: Pfr. Theo Haupt. Eintritt frei/Kollekte. So, 26.5., 
17.15 Uhr, Klosterkirche, Kloster Kappel.
> www.kloster-kappel.ch

Kirchengerede. Adrian Loretan, Prof. für Kirchen- 
und Staatskirchenrecht, spricht zu «Kirche als Anwäl-
tin der Freiheit». Vortrag und Diskussion. Di, 28.5., 
19.30 Uhr, Pfarreiheim der Kirche St. Martin, Baar.
> Eintritt frei / anschliessend Apéro

Meditationsabend. Ökum. Angebot. Während 60 
bis 70 Minuten wird das Stillsitzen geübt. Schlichter, 
sich wiederholender Gesang und Gebet bilden den 
Anfang und das Ende der stillen Zeit. Meditiert wird in 
bequemer Kleidung und Socken auf Stühlen oder ei-
nem Kissen. Kursleiterin: Ingeborg Prigl, kath. Seelsor-
gerin. Di, 28.5., 19.30 Uhr, Meditationsraum, Kapla-
nenhaus, Zugerstrasse 8, Steinhausen.
> Die Kosten übernehmen die ref. und kath. Kirchge-
meinden

«Ich habe den Himmel gegessen». Theaterauf-
führung. Das Stück lässt das Leben der Dichterin und 
Nonne Silja Walter gegenwärtig werden. Schauspiele-
rin: Christine Lather, Musik: Felix Huber. Die Theater-
aufführung findet im Rahmen der Silja-Walter-Tagung 
statt, kann aber separat besucht werden. Do, 30.5., 
16 Uhr, Lassalle-Haus, Forrenmatt, Edlibach. Eintritt: 
Fr. 30.–, Abendessen (optional): Fr. 25.–.
> www.lassalle-haus.org

Zwingli. Ein Abend mit den Machern des 
Films. Der Film «Zwingli» führt ins Zürich des Jahres 
1519. Gespräch mit Anne Walser, Produzentin, und 
Stefan Haupt, Regisseur des Zwingli-Films. Dabei 
werden Ausschnitte aus der Produktion gezeigt.  
Mo, 3.6., 20 Uhr, ref. Kirche, Alpenstrasse, Zug.

Unbegreiflich – aber real. Ein Raum für Mütter 
zum Austausch nach dem Tod des eigenen Kindes.  

Di, 4.6., 17.30 – 19 Uhr (jeden 1. Di im Monat), trian-
gel, Bundesstrasse 15, Zug, 2. Stock. 
> Anmeldung: triangel Beratungsdienste, 
Tel. 041 728 80 80

CityKircheZug. Handauflegen – Raum zur Be-
gegnung – Zeit zum Innehalten. Di, 4.6., 15 – 18 Uhr 
(jeden 1. und 3. Dienstag im Monat), ref. Kirche Zug.

Zuger TrauerCafé – der Trauer Raum geben.  
Fr, 7.6. (jeden ersten Fr im Monat), 16 – 18 Uhr,  
Alterszentrum Neustadt, Bundesstrasse 4, Zug 
> Kontakt: Spitalseelsorge Zuger Kantonsspital,
Tel. 041 399 11 11

Lunchkonzert Sommer – mit Solisten der Zuger 
Sinfonietta. Es ist zwar nicht still, aber die innere 
Ruhe findet man trotzdem. Der Zuger Pianist Tobias 
Rütti und Solisten der Zuger Sinfonietta nehmen mit 
in die Liederwelt von Komponisten aus Russland und 
den USA. Fr, 7.6., 12.15 – 13 Uhr, ref. Kirche, Al-
penstrasse, Zug.
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Stefan Gasser, T 041 371 02 47, gasserkehl@bluewin.ch
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seelsam – Ökumenische Seelsorge für Menschen mit 
 Behinderung, Anna-Marie Fürst, T 041 711 35 21,  
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Ökumenische Seelsorge – Palliative Care Zug, Simone Rüd, 
T 076 296 76 96, seelsorge@palliativ-zug.ch
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Aus allen andern Kirchgemeinden bitte direkt ans entspre-
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Vereinigung der Katholischen Kirchgemeinden des 
 Kantons Zug VKKZ, Landhausstr. 15, 6340 Baar.

MUSLIME IN DER SCHWEIZ
Zwischen Integration und Parallelgesellschaft. 

Etwa 450    000 Musliminnen und Muslime  

leben in der Schweiz. Dank guter Integration 

gibt es wenig Anzeichen für Parallelgesell-

schaften. Und doch gibt es Konflikte, und es 

stellen sich Fragen zum Selbstverständnis aus 

der Sicht der Musliminnen und Muslime sowie 

aus der Sicht der Christinnen und Christen.  

Referate und Podiums gespräch: Amir Dziri,  

Direktor Schweiz. Zentrum für Islam und Ge-

sellschaft Universität Fribourg; Samuel M. 

Behloul, Fachleiter Christentum am Zürcher  

Institut für interreligiösen Dialog; Eliane Ursula 

Ettmüller, Islam- und Politikwissenschaftlerin 

Universität Heidelberg; Jasmin El Sonbati,  

Autorin, Gymnasiallehrerin, Aktivistin für einen 

liberalen Islam; Amira Hafner-Al Jabaji, Redak-

torin Sternstunde Religion SRF (Moderation). 

Veranstaltung im Zyklus «Wirtschaft und 

Werte» des Forums Kirche und Wirtschaft der 

Vereinigung der Katholischen Kirchgemeinden 

des Kantons Zug. Unkostenbeitrag, inkl. Apéro  

riche: Fr. 45.–. 

Mi, 12.6., 18.30 – 22 Uhr, Kloster und Gemein- 

desaal, Kappel a.A.

> Anmeldung bis 5.6.: 

www.forum-kirchewirtschaft.ch



AZ
A

63
02

 Z
ug

Po
st

 C
H 

 A
G

Tun wir es der Natur gleich

und stehen immer

wieder auf,

in der Aufgabe,

das Gute zum

Blühen zu bringen.

Beat Jan

Das Gedicht ist hier veröffentlicht mit Genehmigung.
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